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Kliegsberichte 

A u f. (1 c m vv e s 11 i c li -■ n K r i c g s- 
s c li ;i u |) 1 ;i r z ^ i li t e s li c t' t i i; z u. 
Au-; llciiiu erhú 1, ilcr d.-utsc-lii,' Bot- 

schalici- iii \Va,;-liiiiiito:i ani 24. Aumiat ilas 
fol.nciiíle Ha(lio.ii,raiinii: 

.,I)ic Ai'ii:e ' (les dí Utt;elK'U lCi'aii])riiizeii 
liat ■ iior(hv( stli( li vou DiodiniIiofiMi ciucn 
('iitsc hie l.^ncn Hif:};- iibcr íüiif IVaiizÍK-iiselie 
Aniu ekorps eiloc-liten. Der süclli( lu' Mii- 
,nc',l vle' FraiizosiMi hei ^^'l■duu isr ;tbg;'- 
scliiiittcn. Die .fraiizo;.isclu>u Truppen 
wurílen ül;e.' dii' Maas getriebmi uiicl ilir 
.Rückzuy artete iii Avildo J'lucht aus. Dic 
Arnice (U-h Kroiipriiizou iiálim oline Vcr- 
'Zug dir Veiiolsuiig- des Feiiides' auf und 
iiiac-liro vielií (iefaugeiie. Es wird erkla]'t_, 
dal.íi (lio Iraiizõsiselieu Tnippcü uiclit Itiii- 
gcr im títaiide siad, deni s'chrecklieli.'ii 
.Fcuer dcv deutschc-u Tiifantorie zu wider- 
stohen." 

An dcmsolbeii Tage ('rlii>']t dic ..Asso- 
ciated Pres.s" iii Fuukspruch aus 
lin dio Nacliriclit: 

.jOlliziell Avnrde lieute hicr bekaiint g-e- 
gobeu, daíJi dio deutscke Annee. welclu? 
von deiii Herzog Albrccht vou AVürttcui- 
borg koniinaiuliert wird, die franzo,si- 
sclie Aririce bei Xeuf&chateau geschlagcn 
Jiat. i>io Deutsclieu erbeutoteii viele (4e- 
scliürzo niid Falnien, aucli íieleii vi(dí' 
Kricgsgerangeuc in iiirc Haiide, uiiler ili- 
iicii iiieiirí^rc Gdierale. 

Dcutsehc Aniieeii iinter deni Kroni)rin- 
y.eii Ruppreclit von Eayi'rn. dcni deutschon 
Kronpi-inzcn AVillielin und deni Herzog 
Albrcclit vün AVürttenil)<'rg vorfolgí')) dii; 
Franzoscii. 

Dio Anuee unun- Kroniirinz Kupproclit 
von líayoru liat lõO Geseliütze bei Lune- 
vill -, rJaniont ivnd Cirey (in dom fran- 
züsi^clien Departeinent" ^ieurtlie-et--Mr)- 
srlle) (n'heut.et. 

Dic- von deni deutschen Kronprinzen g;*- 
fitlulo Arnvej veríolgte dic Franzoson übcr 
Longwy liinaiis. 

(Aus den Depesclien zu schlieCpn, führt 
der ('eat-sclr'. Kron]n'inz die Moselarniee, 
we!( iio übei- L«xemburg (>inrückte mui 
fiinf franzõsisclie Arnic.^korps gesclilagien 
liat. l\i'onprinz llupprecht von Eayern, (le- 
neral-()l;ersl der Inianterie und soitlierigor 
(ícri(n'ai-Ins])&kteur der vierten Anner- 
IiiRpekiion, ist Kommandeur der Haar- 
AriiK o, d;M'eii Aufgabe es war, die Fran- 
zosc.n aui dem .Scille-Tal., durcli, das sie 
in Lotliringen eingjedrungen Avaren. hin- 
aus und über die Grenze zuiriclist einnial 
aui' ilire Easis) Xancy zurückzuwerfen. 
Dic.-e Annee liat Nancy nunnií hr genoni- 
nicii. Herzog Albrcclu vou Württenibergi. 

,Gcnei-al-01xM-st ' und General-Tnspekteur 
der seclisren AiMuee-lnspekiion, führt die 
Hlieinarinoi^ wclcli,' durch das Ereuscbtal 
die Ofíensive e]'gTÍff'. dies.s von den I<"ran- 
zosen s:iubene und b:'iin ,>rst;>n Voi'Stoí.'i 
bis Neufcliate ;u sirgriüch vordrang.) 

F !■ a n z o s e ii r a u ni e n Ni d e r 1 a g >' ii 
(! i 11. 

Aus Eaids \vii'd unterni 24. August ge- 
nu Ide:: 

Kiiio oifiziellL' Ei■Is.anntniaeliuüg ii.-ufo 
Xaídiniittag bcsagt. <laí'i Luiie\'ill", Anian- 
ce u. Dieuloard iin D^-paiTeninit Mj-uidlic 
ct-MoselI;' von den D. ul^flr,'Ji eing.Mioni 
iiK■■] wurdeii. 

"...Andorweitig erfulir die 
i-'ront kcii e Ai-iideiiuig." h. 
F/ekaiintinaeiunrg Aveiti>r. 

Eiii Gci-ücln ist Irer im 
J3eutseheii iritl> ii die ofívir.' 

li anzosisclie 
il.M es in dei 

rmiaul". di.í 
SLadt Xauey 

Diese E kannnnacinuig war, wie man 
aus dein Telegrainin ersali. um drí>i Ulir 

■ nac-iuiiittags giemat bt woi'deii. Spiit aliends 
• wurde sie dureii ílie folgende Mitteilimg- 
'des Iraiizosisrlieii Krie.usmiiiisteriums ^ r- 

• gaiizt: 
,.I)ic Franzosen und F]iiglaiKk'r luibeii 

si( h. naelidem ilir Angriffr-plan iniolgc un- 
voidicrges.-iieiier >Seli\vi;'rig'keit,'n ziisam- 
ineiigebroch;'!!, aul iiu (í gvdi'(d<ten Stel- 
iungeii zuriiekgcziOgen." 

.,\\'cstlidi von der ^laas wurde (be zu 
' unsere:' Ijinken .-tidiciid;' engliseh.! Armee 
'•■•vou den Eeutsclien angegriífeu,, .-:ií! be- 

nahm sicli aber l)ewund, riuigswürdig und 
belian])tet." das Terrain mit tradition dl'!' 
Zülii.ukeit. 

..Die Franzosen i-rgriffen mit zwci Ar- 
meekor])s die ()lfení.ive. J']ine in der 
Froiitliiiie stelr^nde aírikaniselic Erigade, 

'dio sicdi von ihrom FUfor liiiireincn liel.^ 
wurde mit eiiuMii morderisehen Feuer em- 

• ufaiigcn. Die Afrikaner wicbeii ktíinmi 
-feoil zurüclí, ais aber die preuLM-ciu'Ciarde 

-oiíieu Gegcnangriff ausiülirttN waren sie 
zuiii Iktiriereii gczwung'. ii. Zuvor liattiMi 

•die Alidlvanor enorme Vei Inste anuericdi- 
let, imil bcsonde)"s' sciiwei' wurde die preu- 
IMsche Garde in Mitiiáden.-^ídialt gvzogien. 

..Oestlicb vjii der Maus riiei<teii miser;.' 
TriijipiMi ül er mig>'in!'iii scdiwierigíes Ter- 
)'uin vor. .\is sie aus dom A\'ald>' lieraus- 

. kaiiieii. erürrneten sie í i:ie i'iits('lilosst'iie 
• Attackí^, mul.'i'(m 'sieit abi r. uaelifiem sie 

tapfer geka,m])ft, südlieli vom FluB Sinois 
zurüidczit lieii. 

..Auf Ikfelil des (ieu(!i'als .JoJtre zogeii 
uusre und (b'e tngiisclieii Trup])en si(di in 
g( deekte Eositionen zuiiiek. l'iiS'ere Tru]i- 
pon sind i]itakt; unsere Kavalleide liat in 
k( ii.er Weise gclitt;')!. und uiisei\' Artill,'- 
ii( hat ilire lJel)(!rl(\íenlieit b:'wiesen. Fii- 
scit' Offiziere und Soidat; )i s^ik! moraliseli 
sowolil wie pliysiscli in der deiikbar lK\sr> n 
Veríassung. 

..Ais Eesulrat der erlasseiUMi Ik-febie 
wird das Eiid des Kampfes sieli fiir eiiiige 
Tage veraiidern. Die IVanzosisclie Armec 
wird eiiie Zeir lang in der DefíMisive ver- 
iiarren, sio wird abtM* im geeig;iieren ,Mo- 
ment, de:i d r Hüelistkommandierende 
wablen wird, wiedi'r <'nergiscli zuiit An- 
griff voi"g'clien." 

..línseie Verluste sind scliwtre; es 
verfrülil, sie aufzuzalilen. F^benso ver- 
liiilt es sicb mit de:i Veriusten der Deut- 
sclieu, die .so b.deutend waren, daOi sie 

goriclilet. Man U-lüix-]itet, dal! di,'s einen 
Vorsrol.' aut Roubaix. einem der reiclist.^n 
iVanzosisclicii Oite. oder auf Lille bedi'U- 
tct. In diesem Ealle würde der Vormarseli 
niarseii gegeii Valeneiennes mit i'iiier F^in- 
kroisung de.'A'erbünder;-ii gleielibedeut.end 
sein. 

..Der gestrige Tag wai' ein d'a,u' gar' 
selilimmer Xaeliiieliten", stdtriel) am 2."). 
August die ,.TimeV in einem E-itartilv.d 
übc r (Ici Fali von Xamur, ,,und wir ITucli- 
ten. mehr werd"ji foig. n." 

..fn der erst.-n Ehase di-r ii'rol./:'n 
Sehíatdit sdieincjii die ficutstdien iSoden 
enilang de:' gan/.en Liniíí mit Ausnalime 
des A reais, das von den luiglinderu jic- 
haltcii wir;i, gew innen zu ]ia')en.. Wir wa- 
i'cn auf das Auf- und Aijwogen des Kain- 
])fes vórl Oi'i-itet, nieht ab; r aiif den l'"all 
von X'am-ur. \\ ir müssLii inde!.!: aueh die- 
ser Situation mit unej^rliütterlicher Zu- 
versielit begvgnen. "\^■ir müssen uns des?eii 
ontsiimen, dalji ííie Sehlacdit noeli -ni(dit 

sie von, iiiren Verl)ünderen niidit iiiiirei- 
(iiend unre:'stiitzt wurden, und dali sie die 
gaiize ^^'ueht des ]\ami)l'e.-. im Xorden 
aliem auszulialtcii liatt: n, wir komieti ;je- 
(Kk li iii( lii glauben, daü; die Heigier weni- 
g(>r ais ilne PllielU g;'tan, und wir erwar- 
reii zu liorcii, dal', sie von <'iiier rt,'ber- 
maclu ,-ni,negriiren AV»di'n. 

..Der Fesiiz Xainurs war fiir die Deut- 
s( lien von vitaler E-nleutung. und es war 
ein voi'züglieher Hcliaelizug' der Deutselr'n 
di( Fesruiig unt..r den Augeij der verbiin- 
(kleii Ai-meen zur reb,M'gabe zu zwingen. 
Wir liofieii iniiner no(di. daí?; unser Ge- 
genangrifl im Xorden nur aufgvscholien 
aber nicdit aufgeg', lien ist." 

Die Cíesamtlage Revue ])assii'ren las- 
seml. weil.'t d> r militaribc lie Saelihverstiiu- 
<lige darauf liin, dalÀ die Vertiündeten in 
Frlgien den vollen Stol.!. der deutselien Ar- 
mee auszuliaiten habeii. Kr erklart, es sei 
für Deursehland absolut notwendig. dali 
es aul diesem Teil des Kriegsscliaui)latzes 
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gczwungen Avaren. ihre Cxegenaktion ein- 
zustellen H-ind sicli in nenen Positionen in 
Lothringen zu etablieren. 

..Wir untcrnalimen gestern von uiisern 
Srellungen iiõrdlicli von Nancy vier At- 
racken unJ bracliten deni Feindtí schwere 
,A'er]uste bei. 

,,F]s isr bedauerlich; dal'; die ge])laiiten 
Oífensivoperationen auf nicUt vorau,>g'e- 
seliene ftcliwierigkciten stiel.!"n und fehl- 
sclilugen. Sie liütten den Krieg: abgekürzt, 
aber unsere A'ert(ddigung bleibt intakt, 
und der Feind ist' selion geschwüclit. 

...Tedor Franzose wird die voriiberge- 
liende Aufgabe von Teilen des Klsafò und 
Lotliringens, dic wir bercits okkui)iert hat- 
ten. bedauern. und gewisse Teile des na- 
tionalen (íebiets werden unter den nr- 
eignis-0!i, die sieh auf ilinen abspielen 
werden, jeideii müssen Dies ist uuver- 
ii:eidlieli, alei nur vorübergeliend. 

Abtcilungen di-utselier Kavalk rie, zu 
eii;er zur ;iuí.'ersten Reehlen :-<t:'henden 
Division geliorig'. sind bis na( li Roub.iix. 
seelis ^feileii nordlitdi vun Eille. uiid di;,' 
umliegcnden Disriikte g. druiiuen, die iiur 
von Teri itorial-Re:-ervi>reii v. rteidigt 
sind. 

,.Unsere tajifcre Xation wird den ,Mut 
fiiiden. diese Priifung zu best^dieii und auí 
endgüirigeii Erlolg, di-r nieht ausbleilu'n 
kann. zu baneii. Dureh Eiiibekenmnig der 
ganzen Walirlieii Uefein die Regieruiig 
imd die Milit'irl eliürden den starkoten Eü- 
weis dalür, dafi .>ie mir ahsjlutem Ver- 
trauen auf den Sieg reehnen, der nur von. 
unsei-er F^nrsddossK-nlieit uad Zahigkeit 
a!)h-ingt." 

Wenn mau bedt nkr. dal'- das Iranzo- 
siàche Kriegsniinistei'imii ein .M; ister im 
.Vcrtuschen und im btdioiifarben ist, daim 
kann man aus der Mitteilung sehHeí5,:ni. 
dal.', die Niederlage dor ^'erbündeten eiiii.' 
vollendete wai'. Und aueh die F]nglander, 
deren Bv'richre Aveniger Sclionfarberei ais 
Schwindcl genamit zu werden Vi-rdienen, 
sehen sich gezAvung'. n. die Xiederlagi' (^in- 
zugestehen. . '• 

Dei' I\oi'i'es[)ondent der ,,Daily ^lail" in 
Ostendo berielitst, da(.'i di(.> di'utschen Ko- 
loiinen sieh lüngs dor Sehekle, in süd- 
licher Richtung naeh A'alenciennes zu, be- 
Avegen. das oi Meilen südosrlich von Lille 
liegt Kine andere Armee ist auf dem Eil- 
marí.elie über Ninove, (irannnont und Ec's- 
sin'>s\ Eielgieii, AvTdirend eine dritte mit 
groGei- Selinclligiceir sieh über llal, Eraiii:,' 
ie Comto und Mons, F;,dgien. beAvegt. 

Weitcre im X-ordostcn vorgeseliolieiie 
Eostcn sind in Thielt und Eieht -rvídde er- 
sehienen und haben groLien Sehaden ãn- 

vorüber ist. Die Dentáclien sind iiocli 
nieht in Frankreieh hinein vorgednmgrii. 
Wir niüsáen uns bGAvuftt werd<m, da(,! dii'- 
se-s' nur das erste grofte ZusamiiK-nprallen 
in einem .I\j'ieg ist. der offenbar langt'. 
dauern Avird. Für dio Verbündeteii ist 
die£e"5 nur eine f^ltase, für die Deurselu')! 
ist sie A'on vitale.' Eediuitung. Hie ver- 
setzen ihre Schlagc mit g^eAvaltiger Wuclit, 
aher das Sehicksal, das sieh in Eolgien 
vollzieht, ist trotz dei unglückliclien Vor- 
kommiiisses von X''amur noch ni(dit e it- 
schiede:i. Wa-; inimer die Folgen sein 
inogeii, Grofiibritannieii und seine Ver- 
bündctcu Averden 'der Zukuiift mit 
naekiger F;nrs< hlos«eiih!-it eiitgügense.heu 
und den Kricu' fortSi tzen, bis d(.'r (íeist 
des iireul^isehen Militarismus in Kurojia 
mit de.r '\^■urze! ausgerissen ist. 

..Die Zoit kanipft für die Verbünd., t-.m. 
Für die Ecatselr.^n heií.'t es. j';'tzt oder ni/. 
aber die Franzosen und F'iigl'indi'r hab ni 
durch eine \\'r]'inucrunu drs Kiieges nur 
zii gewinnen. Obgleich der Ausga.ng uii- 
gewil.' ist. hegen wir imiiier noch dic sflrk- 
stcii floffnunueii. Sollteii wir vcrIier.Mi. 
so niüssen Avir uns sa,ueii. dal.' di,' V 'i'- 
biuideton niehl Avie die Deutsíhen alies 

-auf die erste Sehiaelit gesetzfc haben. Un- 
ser .-(iilieS/licher F^rfolg ist absolut sieiier, 
uifíl Avir werden miser Sehweit nieht cdier 
in die Selioide steeks ii, bis Deutsehland 
sclilielílicli auí die Knii' gebraelit ist." 

Deutsehland Avird sieli aber. dcsseii kün- 
nen die Eeute, von der ..Times" versiehert 
sein. niehíEt auf die "Kniee ZAvingen laisen. 
Eine .Macht. eine ganze zum Aeul./ersten 
emsehlossone Nation, die cinen Krieg 
glanzeiui Feginiit, ist dureh die pa])iernen 
Erotestc der englisehen und fi'a.uz(3sisch ni 
Presse ;n ilireni Siegeszug' nieht aufzuhal- 
ten. l^ine grofe Aufregiung b. i den Fing- 
ia ndern A^e-rursacht 
Der .s e h n e 11 e :F ali v o n N a m u r. 

Der MiliTarsac-hvorstiindige der ..Times" 
sagt, es sei zu früh,, zu erkliiren, dali. die 
Maaslinie .siidlich von ^^lezieres aiifgegie- 
bt 11 Averden müs&e. die .Vussichten seien 
indel', ni(di.i gün.stig; und den EntAvicklun- 
gen der naehsten Tag-e sei mil bereehtigter 
lTeli'u'c;htung entgegen zu s< h;'n. Der Saeli- 
\'eist:"nidige fahrt dann lort: 

..XachriehtíMi zu E'olge Avar di." Eevül- 
k( rung und sogar die Eesatzung vou Xa- 
mur AV( nigor ais .iene A'on Eüttic.di ent- 
seblotesen, einen eriistlichén \\ iderslaiid zu 
leisicii, da sie iiidit ,ueAvillt. die gleiehe 
^trafe aul si( h liei-ahzulK SchAviireii. AVel- 
ehe über Eürtieh vcriringt wordeii war. 
UnzAAcilelhali nuu-ht sieh uiiti-r deu Ikd- 
uiern ein g; wisses (jefülil bemerkliar, dafi. 

einon nied(>rsehmetternden »Sehlag führe, 
um Zeit zu gewinm n, g;."Aviss{^ Truppeu- 
reüe abzuloseii. um dem russisclun líin- 
fall in OstjireulJeu entgegcn treteii zu 
ki')nnen. 

In ihrein redaictionellen Teil zeigt sieh 
die „Tima';" fiber den Fali 'Xamur ganz 
besonders aufgeregr. í>ie sagt. ('iaü> die- 
ses ein es der unerklarlichen Vorkomm- 
nis?,e sei. Avcdcdie den Krieg zu einer Sache 
des Glüeks machten. der er tatsilchlieh sei. 
Die Zeituiig führt fort: .,í)al'i X"anmr in 
zwei Tagen falleii sollte. AAdrd noch eines 
üut Teils Flrklarungen bedürfen." 

Der ..Chi'oniele" sehreibt fiber d. n Fali 
vou Namnr: .,Die hearigen Kaehrichten 
sin 1 em.-ídiioden sehliinm". und fahrt dann 
luudi der l']rkl:irung. daC; die Verluste dei' 
Veibünder.Mi 'lulíerst s(diAver geAvesen, 
lort; 

..'Wir düriten i)ald von caiem Vor- 
niai^ídi der Ecutsehen auf Paris hoea. 
Xanau- ist eine Fjstung grolJt'M' S!t'irke, 
wclehe vpn iliren Verteidigern vielleieht 
Monaie lang lütto gehalíen Averden kün- 
iKii. ^\■il' glaulxMi nielir. dal' es im Síurm 
genomir.e:i Avorden ist. Mehr wahrsehein- 
Íi(di ist es, dal' ein Durehbj-iich der Einie 
der Verbünd-teu an einer aiulerea SK.dle 
dio \lli'ertea vor die Alternative stellte, 
enr\.e,li-.r eine groC:,_> Macht in Xamur zu- 
rüekzulassen ode.' sicdi von der Festun,i;- 
vollstiindig" zurückzuziehen. 

„Die nackie Tatsaelu: l)leibt bcsUdien, 
dalíi tats'ichlieh in einer Sclilaeht ersten 
R-inges die franzõsisehen Trupjien, Avelche 
eine gcdeekre vSrellung' von, seltener Sfirke 
inue liatien. von den Deutschcn nach ei- 
a';m Ivam])f von nur zwci Tagen zttrückgc- 
trielvoa Avurdiui. Dies si)richt ESníU' fi'ir 
dic Macht des deuts< hen Angriffs. 

..E-ngland míd Ruflaiud müsson sieh tiiit 
aller ilartiiückigkeit i-atschliefiieii. Avas 
iinmer Franktcich, Aviderfaliren sollte, 
Doutsehland gog^müber aie die Walfen zu 
strecken, vielniehr ihm auf den Xackmi 
zu sitzen. bis s;c cs heruntcrgerisseii. Avie 
soinor Zeir Xapoleon. Solange Avir Meister 
zin' H:e sind, küunen Avir uiclit in vitaler 
Weiso verletzt werden." 
'fodesmut der deuvschen See- 

1 e u t e v o r H i' 1 g o 1 a a d. 
Ue/.er Koiienhagen mui Eondon Avird mi- 

terni ;')1. Augusi aus Eerlin l.erichtet: Ein 
Augcnzeuge des zwisclu-n den F]aglíuul,',rn 
und Ueutsehen siattgehabíen íseegefechts 
vor Ilelgolaiid. liei dem der deutsche fCren- 
z; r ..Ariadne" und der deutsche Torpedo- 
'iüotjager .,V. lõT" zimi Siiiken 'gebraehl 
wuiden, gibt folgende ,Sehilderung (h>s 
Kampb'S: 

,,Der d(Mitsehe Torpedobootjager wurde 
von einer grol,';en Zahl englisehcr Toi'])e- 
doboot,jfiger und Uiuers;'el)Oüte im Xebel 
ül.erraseht. .\ls die Falirge,schAVÍndigkeit 
<les deutsehen Fahrzeug(.>s durch das Feuer 
des Feindes beeintr;i(;htigt Avorden Avar, 
machten die Deutschen eine sehiudle Wen- 
dung und luhren dem Feind lirekt entgi^- 
g<-n. mit der Absieln. bis zmn lelzten .\u- 
geiiblick zu kampfen. Bald aber versag- 
tcn síMiie Maschinen den Dienst; um zu 
verhiadern. daü das Schill den Englan- 
(lern ia die Haink' lalle. warde es von sei- 
ner l')(!salzmig ia die Euli gesi>i'engt. Die 
Hesatzung setzUí ihr Feuer lort, bi.s da.s 
Scliill von (li'n AA'ellen verselilungen Avur- 
de." 

Der Gewiihrsmann lührt an. daü: die Eri- 
ten versuehteii. die deutselien Seid.mte zu 
retten. und betoiit, daf^ die iMigirinder, ihre 
eigeiie (íelalir iiielii aeliiend, ilire Boot-o 
aussetzten, um die Deutsehen aufzufi- 
sehen. 

,,W;ihrend dies gesehah," .sagt der Ee- 
richtei siatler. ,,nah,'rten sieh deutscho 
Sclülfe den Hrileii, woratif die deutschen 
Sehiife elicnfalls Uebetdcbeiide aus dem 
Wasser retieten. 

.,Der Kreuzer ...Vriadiie" kam dann her- 
an und folgte dem Feind, der .sieh gegen 
Westen zurüekzog. Die ..Ariadiu;" be- 
merkte ein aiideres deuisehes Fahrzeug, 
das gegcn z.Avei'britisehe Selilaehtkreuzer 
dei' ..Lion"d<lasse, die - dem deutschen 
Sehilf weii ütierlegen waren, kam])fie. 

,,l)ie ..Ariadae" grilf matig an. aber eiii 
P)'o,jektil der englischen .Schiífe maehte 
die Hítllic seiner Dampfkessíd nabraueh- 
bar. was die Fiesatzimg der ...\riadne" 
aber nieht abhielt. den Kampf fortzuset- 
zea. Dajiii gerier das Achterdeck der 
..Ariadne" in Brand: die dort befindlichen 
tleschi'uze. die noch bedient Wi-rdcn konn- 
ren. sorzten aber ihr Feuer ti'otzdeni fort. 
Der Fehul AA'andte sieh dann Ave.stAviirts. 

,,Es danertc nieht lange, bis aueh das 
A''ordeik:ist<dl der ..Ariadae" iu Elannneu 
aulging. Das Magazin des Schiffes wurdo 
ül-.ei scliAvomiat. aber das Schicksal des 
tapJeren .Schiffes Avar besiegelt. Die Bosat- 
ziuig wurde zum .V])])eil lií^ordert. X'ach- 
(leni dio Eeute drei Hoehs auf di-n TCai- 
ser au.sgebracht hatten, .sangea sie ,,I)ie 
Flagge tmd Deutsehland über alies". 

..Der Uatergang des Schiffes war Avahr- 
seheinlich darauf zurüekzuführea. daO sein 
Magazin explodiorte. 

..Der Feind A'orsehAA'aiid dann aus dom 
Ciesichtskreis. Avorauf z.Avei deutsche Sehif- 
fe herankamen und die Ueberlebenden, un- 
ter deaen sieh viele VerAAamdete befanden, 
aus dem Wasser retieten. 

..Drei Offiziere und etwa TOMaiin wa- 
i(Mi getotet Avorden." 

Fas.sen wir alle-s Gesagte zusammen zu 
einem 

Ci e s a ni t b i 1 d. 
Deutsehland steht da. einig und stark. 

Die liiiksstehende Pai'tei stelit in ihrem 
Patriotisniu.s den Rechtsjiarteien in kei- 
ner Weise nach. Es ist kein Kabinetts- 
kricg', doa Deutsehland fülirt. es ist ein 
Volkskrieg im voll.^ten Sinne des Wor- 
res und do-^halb i.st aueh j.-der D.-^utsche 
cntschloàson, alies daran zu setzjen., um 
den S'eg an die Fahnen des teuren Vater- 
laades zu 'Teiseln. -- fn RuBland erhebt 
die Revolution drohend ihr Hau]it; die 
..ruiíisehe Hille", die eiiu i' der allerAvich- 
tigsten Faktoren in den R"ehnnngen der 
Verbündeten Avar. kommt lür die ÍTesamt- 
lage sehr Avenig in E -tracht; statt der gro- 
l.'en Sie,ge, habea die Rus.-en Xiederlagea 
c-rlelit. An der Wesfgrcaze siad die Ver- 
bündeten aul' dei' ganzen Einic' ge.schlag-eii 
wordcn. Dio franzosi.sche Invasion in Fal- 
sai' tnid f.othringen ist schniühlieh ge- 
seheirert: der <ler!ti(dio Einfall in Xord- 
frankreich ist dagegcn güinzead geglückt: 
hes;er sogar, ais mau es erAvai'ten durfte. 
Das ist das Fazit der ersten drei Kriegs- 
wochen und daniit küaaea Avir mehr ais 
zurriedea seiii: Aver so glüeklich einen 
Krieg^;' bojinnt. der führt ihn aueh sieg- 
reich zu Ende. 

F. Sch. 

Der grosse Krieg 

Engiisches 

Die Ivondoner „Daily Mail" veroffent- 
lichte einen vom 20. August datierten Be- 
riclit über -den Einzug der Deut- 
schen iu l]rüssel, der Avieder eitimal 
z.oigt, Avie unsere im Privatlelien so auf- 
richtigcn Vettern zn giftigen Verleumdern 
AA'erden küanen, .soVvald sie die i)olitische 
.Arena betretea. Es heiüt da: 

.,l)ie Deutschen betraten heute iiachmit- 
tag um z^wei Uhr die bidgische llau])tstadt. 
Die Regierung hatre khtgerwei'íe i;i letz- 
ter Simule die Hürgfrgarde entiassen. AV(d- 
ehe dic Deutselien nieht ais Krie.ulülirea- 
d(> anerkiMUien. und die Stadl ausschlielj- 
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lich der i'c^iil-"n\'n í'olizi'i auvcriraui. 
Nacli cinciii ra;U>' ck'r I'aiuk liaticn di<.' 
'Eiinvoliucr ciiu' l>p\v(',üie Xaclii durchl.'l)t. 
Alie (lie orlfMiclitvtcn l>Viisn>i' z'igtcii an,' 
dali iiicniaiid .sclilaleii ,u'i>lirii wolllc. Die 
ÍSoiinc jiiiig' sii'alil('iKl aul, uii<l die Síadr 
lK',g'aini sicl) '/u l)cl>'h(ui. rcbcral! hoi^te 
niaii dicsolh.Mi \\'orl(': Sio siiid .sclioii IiÍit! 
odci'; Si(! koinm^Mi íiicicli! In der Tat hj- 
Jand der .Fciiid sicli sclioti in d„'r l'tn,ut'- 
liiuii; der StadI. Die Artillcrii' liatti' <lic 
8t.ral.>(' voti A\'att'rloo li/sct'/.!. Die I\a\'ai!i'- 
]'it', die PioniíTc uiid dii; Inlantoi.- l',;'d, 
t(Mi in dicliien Mass.mi die Sti'al,!cn vou Li')- 
wcn iiiid '["crvu.Mcn. Hio, Xaclniclit, \vi'l- 
clic der 1, Milvci' cincs Aulos iil),'vl)i'a;'li- 
1(», wurdc vou dT Alcngv. widcli.' dii' Pla- 

dcs Xatioiis uiid di ' 1 lauiu.srra!.'"n an- 
íiilltc, mil liei'.'ni Scli\V('i^>'n 
nonuHíMi. Tni 11 ('hr wnrdc gi'in('ld(>t, dali 
aiii Líhvcnoi' 'for i'im' [Insarcnaiilciliiiii;' 
unicr dum ívonimando ímiius Olíizicr-s an- 
jíelangt sei. Ks wareii Parlanuuu-iri', wic 
ilu'e \\i'il.'i'n !'ahn('n xam.uicii. üür,!;;'!'- 
incislcr uiid vier Siadtverordiieic fuhren 
ihncn so^ilcich in eincm Auto cnl.üe.ií^.Mi, 
Si(> wnrdeii. \'or die deutsciieii [kdi()i'd.'ii 

l.raciu. Die Tmerredun^' iaiid víir d^ni 
Ilau].!(|iianier statl. Der l>iir!^'ei'meister i.-- 
klami(<iie, daíi lirüssel den j.;i'Wohnli('lieu 
r.edinji-niiiien des Ki'ie,i>sre(:lir-s luiic-rwoV- 
len werden nn'isse, und /wai' ais offem' 
í^ladi. i;i(' Denlselieii li-a,'.iten ihn arro- 
í^ant (!), oli ei' g^eAvilli sei, die Stadr !)('' 
diii,uun,i:slos y.w iiber,ü'e!)en; anderidails 
wiirdc .sie homhardieri werdiMi. Sie íordej'- 
ten ilu] rcrner auí. die •P)iii',i;ej'jneisier- 
scliiii |:e ai)Zulo;ien, eiie er in \'erliandlun- 
ji'en eintraie. I)er belglsclie P.eamte kajn 
<lie.s('r Auffordi'i'uii,n' naeli. und k'auin w;u' 
<lie riilerre.diui,n, die seiir kurz \yar, be- 
<'ndei, ais die. Deuischen ilin wiedi'r in 
seine I-.-^kiionen ^fiseizien. Sie verirau- 
ten iljfíi uniiM' b.esiinimten lA'din,mnií;en 
dic ,l;t3ÍUui,;í dei- siadrisclien Cleseliaiie an 
iükI- niar-liien iliii dai^aul' aufiuerksam. daO 
cr rüi- je.b'!! .reiiulsídig-en Akr der l>evü!- 
kerun;; zur Vcranlwonnnjj' ^ezo.^en' wür- 
de. 1'ald nacli zwei rbr vei'kiiudete eine 
Ariilleiiesal\e, der alsbald die Kliiníic 
cincr Milifirnnisik Ibli^ien, dein \'olke von 
Jjrüssel, dal.' di'i' Triuinplimar.sch des Fein- 
(les durcii die bel}íischi' Ilaupistadl be- 
.nann, Den Zu.u' eroirnete. eine .Miu-ilitit';- 
rianen. In kurzem Abstande foI»,d<'n die 
Kavallerie. die iurajuejie, die AnilKnie, 
und (lie Pioniere mil dein vollsiandig-on 
líelaíierun^-sijark. 100 Automobile niit 
iSclinelireuei ;4-esc'iu"itze,n bildeien d<'U 
Scblul.'. des Zu.híís. ,b'(lein Ke^'iment luid 
jedcr ííaiierie zoj»' die betrellende Hegi- 
inent-smusik oder eine Tronipeierabteilung' 
vorans. Der lau^e \'orheiniarsch wurde 
unter dem Absiiifien der .,^^'í^ellt ani 
Rliein" und von ..Deutsclilaiul, Deiusch- 
land über alies" aus,i;eíührt. Fntcr den Ka- 
vallerierv\uinienlern lielen l.,'souders flie 
1;: 1 iihiuiiMi Selnvarz Ml uiul die Zicilien-Eiu- 
saren aul'. .\u ein.M' ,i;('\vi.ssen Stelle eruin- 
te ein «ehiiller Pni'í, und die Iidanrerie 
wcchselte aus dem Marscbscbritt iu d(Mi 
l'ara<li'sclirili üb,(M'. 

,A\';Uirend des Durclizu,i;-.'s ei-eig-neten 
.sicli zwe.i ZwiseluMiliille. Die. MíMige sab 
7,\vei ^eíesselte luul mil Striekeii au die 
>'.t( i.abii.uel zweiiM' SoldaiíMi gebund<Mie bel- 
^isebe OiFiz.icM-e (!!), und braeii in ein Pro- 
1 esigemuini.d aus. -Sofort ritteii die Fla- 
iK ;iolíiz.'ei.' auí Ias \'orK ein, bedroluen 
es mii diMU S:il.,d und zwan.yiMi es, zuriiek- 
zu\V( ich(>ii. .'\n einer andiMum St.-lie ivoi 
ein Plumeuve!'k''iuler <l(Mi .SoldatiMi BIuukmi 
an. aber ein llusarenritinreisíer ritt ihn 
über d(Mi IlauTeu (!!). Kine Franz')sin, di<' 
das sali. (.■niriisiete sieb so, dali ibr (Um- 
.AusluI ,,^^'ildlleit(Museblüpfte. Alie im'- 
warieuMi. die edelmüti^e F.nme vvíirib' \vi: 
d(M' iíbunen\e!'k;luler beliandelt, werden. 
Ab -r diM' Offizier zuckte veradillicíb die 
Aeliseln und .selzie j^-]cicUmütig .seiiuín 
AV( lori. '.Vis die .\riilleri(! durehKO.u', sab 
das \'olk von Hriissel ein.mi kleiaeu I5a- 
riMi, vielleiebt das Paiteridier, in der Uni-, 
Jorin eiiH^s belf>iseben (!(MKM"als uud mil 
einiMu (ieuíMalsIiul, in der oli'enliareu Ab- 
siebi, (l(Mi K(")ni,i;- Alb:M'i darzusl,'llen (!!). 
.\ul I iiHMii Proizkasien sitzuii.l. bob das 
1 iiM', iniliMii es naeb l;eidí)u S-eii mi blielv- 
1. , :lii' Ploie von Zeil z-u Zeit zuni milila- 
riseliíMi drul.';' a.n den Ilut. lias '-^ebau- 
s|'i( 1 reiz:e <lie lielyier. di.' abKM' ilire Fnt- 
lüsiuii;;' zu l)eliiM'rseben \ve.l.'.í;Mi. !-)ie d.Mit- 
•selii II SaldíiUMi seliieiien alies nuif-liche zu 
Imi. um das .\aii()na.l;;eliibl der Pexol- 
k( 1 UM.:: zu veiie.lziMi (!!). Fini^A-e rissen den 
l'iauiMi, die oslenialiv aul d(M' P>i'u.-t 
SebleiliMi in den Faiidesrarbeii trui;(Mi. di.'- 
selbcu im \'orlKM,uehiMi Iteeb ab. Xabe der 
Katliiubale \'on Saiikl (.ludula l.enricluii;- 
i( 11 sieb einige ileuiseae ()lfiziiM'.', di.' in 
( iiuMii .\ui() sal.'Ml. diM' Zeilun,u(Mi, di.' ein 
Zeiluní;s\'('rl;'iul. r ausii'ug'. und beiiannen 
si( Z'i les.'M, \Vi)bi'i sie in i'in deniierndes* 
(!( bielilei' auslaaeli.')!. Die M'M1,ui' ab m' be- 
bariie in ilirer ernsiiMi und wiinlevollen 
Ibiliuiiu'. Siundrii und StundiMi daiuuTe der 
Zuu' der l.eü'i()ii.'ii des K'aisers dureb di(- 

Stia(i:'ii und .\\'(}nuen von BrCissel. Finigi' 
Re-.uimpiuer, das*-nmíi mau zui;eb(Mi, í^v- 
wãhuen ein.'ii sebÍHien Anblick, beso)i- 
dcrs das 2().,^das 40. und das (i;-!. Iníauve- 
riere,üim,.'nt, bei denen niclu ein eiu'zi;^'.er 
Mann die gerinpre .Spur von Friuiidiinji' 
zeigte. (Aba!) Es war õ Fbr uaelrmiitaii^', 
ais die letzten TruppfMitcile lirfiss"! in der 
Hicbiun^- aul Xivelles verliel.!i'Mi. In der 
Stadi l.lieben uur zwei- bis dreilaus.Mid 
Mann. Bis zur Stuade, in dor ieii seiu'ei- 
be. Iiai sieb kein unan.uviiebníiM' ZAviselien- 
tall ereiiíMiel." 

Man siebt. wie der F.n;.:iiin(b'r sieb ganz 
kramp.riiafi biMm"ilu. den deutseluMi Trup- 
p.sMi etwas auzuliâiiiien. .AIhm- cr lindei 
nielits, desbalb iiinunr er zu Frílmburu -n 
und 1'nterstelluniien .seiue Zulluebt. I nd 
sebli( l.'lieb kann ei' doeli ni('bt umbin. ein- 
zuiíi-sreben, dalidtM' Triumidizut;- der D.'ut- 
selien ibm iini)onierte! Weini ím' vnrui'- 
U-ilslos w.íirc, (lafin biitte cr binzu,uelü,ul. 
dali ein siegreicbi^si franzosiselies oder 
(Mi^liselies Heer,. von eiiuMii russisehen 
^anz zu seli\vei<i'eu, nicbt so ruliii; tuid 
wfiidií; dureb eine í.'indliehe Hauptsiadl 

zojiiMi wíire, in der bei (1(M' Krie,userklii- 
iui:,u' (ler ÍYtIxd uni..M' \vohhvolleud(M' Dul- 
duiii;' seitcns der PoliztM L:Í(1(mi von Aii^e- 
biiriííí ii d(M' siejA'(Mul<Mi .Xation "icpliinden. 
l'Vauen und Kinder mií.ibandell und (M'- 
mord'. r baile. \'i.dleiebr (MÍniiern sicli die 
Ibii^lander spater doeii cinmal daran! 

Feb.er di,' grol.',ie Seblaclit an dei' Aisne 
ist wciiip' Xeues bfekauin. die MitiíMlun- 
<;(Mi aus' London und Paris trageii d(Mi- 
st lbeu. mau ^("lebte last sa,s;'en kindiscben 
Cbarakfirr, deu sie s<'if eiuig<Mi Tagen gc- 
tragen baben. l';s wird iinnier das ii'lciebe 
wiiMlcrliolt und diesclbíMi albernen P«'mer- 
knngcn geniacbl, so dali mau glaulíen 
koiuiie, es bandeb .sieb um spassige Din- 
ge, wenn mait uicbl wCili.e, dali das 
Scliieksal von drci V(ilk(M'ii aul' dem 
Scbbu-btlelde íMivwbieíbíti winl, Von deul- 
seber Seite isi wtMÜg bekaiuit gewordeu, 
so dali mau von der \vii'klícben Dag'e niebi 
viel weili. Xur wéi' (Jie sysKímatisclten 
Schwindeleieu der Havas luid der Fbr<'igu 
Olfiec genau verfolgt bat, kann aus d(Mi 
letztcMi Tek'gra,nunc.n aus London erse- 
b(Mi, dali die Lagc "der Vcrbiindeteii an- 
liiugt, sebr kritiseb zu werden. denn mau 
kaiiii ais gaiiz feststebeiHt aimeluuen, dali 
steis, we-un beiíit. dali flíe VerbfmdcUMi 
in unverãmlerteii StelluugfMi. bliebeii, sie 
zuri'iekg'e\vielien sirul, walireiicb: ina-ri uiu; 
gckelirt die .Mitteiluiigen vou Yei-st-irkuu- 
geii, die (be deutsebcn Truppíui erbiehen 
und ibre Uefestigiuigen, die sde aufwarren 
und di(í, wie es iii eiuem Telegramui beiüt, 
neluneu zu woUeu unklug ware, imuier 
( iiien Vort.pil bedeuien, deu die deutseben 
Armeen erruugen liabeu. Fnser-Vertrau- 
(Mi. das wir iu einen Sicfi- der deulscben 
AVa.fl'(Mi scizfMi, üiiumi (I(mui a.u.ch vou Tag 
zu zu. 

i'!ine b.etrübeude Xaebricbi ist die Zei'- 
stfirung der Kaibe<h'ale vou Keiiiis. weun 
eine .solcbe i'iberbau])t .slattgefiuidcn bal. 
Sebuld daran babeu die Fratizosen und 
Fngli'uKl(r. die ibre Kanouen von der Kir- 
ebe aus abscliossen, so (btli natiudieli die 
.Aniwon vou deu Kanonen der Deutseben 
na(>b der gleicben Hiebtuug kotnmen inul.i- 
te. 01. die Kirebe nuii vollsi'"iudig in TrCun- 
nu-ru liegi oder iiiebr, kann ersi íesrge- 
st( Ih \vei'd!'n, -wenn ".Vaebriebteu aus 'd.'ut- 
scber (^)u('lle dai'i'ibí^r vorliiígen. Am ge- 
uieinst(^n Iveuebuwn sieb uaiiuiieli dabev 
wieder die l'ji,gbinder, die seblaiikweg be- 
li;iui>tiMi, dali die J)eu[S(.'lieu absiclitlicb 
.síuntlielie Kuiistwerke vou Ueiuis z.Tstòrt 
liabeu. Dic 'Wbisky-Cloutlemen vergessen 
dabci aber v.ieder. (kíP.' die geui.einst.e.n 
Ví;rbreebeu gegeu Kultur uud Sitte in der 
"\Ve.Ugcschicbre auC ibrem eigcneu Scbuld- 
konto siebeu. Wenn die KatlK^drale vou 
ilcinis wirklicb giinzlicb zerstori seiu. soll- 
te, so ist es dis ciserne Notwoudigkeit ge- 
v>-(.,sen, (lio die deutseben Trup])eu da.zii 

z.wui\gtíu bat und die Sebuld faUt aul 
<liej(Miigcn zurück, die diese Konst(?11 aliou 
bei beigelTibii bai>en. Dageg^en sei bier 
tinei' audereu Vandaleutat der Frauzos;en 
gíMlaebt, die fü.r ewig eineu Sobaiidfleek 
kul' dem Kulturscliild der Franzosen i)il- 
de.n wird, und da-s ist die Zersi("iriuig des 
W('liberi'ilnnlen 1 ícidelbergei' Seblosses, 
das zweimal, zuersi l(i8'.l und dann Killo, 
voM der Aruiee der Xation. dereu Kulvur 
unsiMe Lusobrasiliauer in alleu Tonarteu 
preiseii. aus gvuiieincr ZersTÍirungswut, 
niebi der Xot geborebend, zerseboss.'n 
wurde. Das Ileidelberger Se.bloli war ein 
r.oeb viel liervorragenderíís Kuburmonu- 
iii; ni ais di(.' Kaibedrale. \'on lieinis. A\ ie 
gi sagi. lic\'or wir iii('lu von deutseber Sel- 
ie (M'lalu'en, inwiewcit die bistoiisebe Kir- 
(■h(> d(M-. .lungfrau von ()rl(>aiis zerslCiri 
wuidi', glaubeu wir nic^bt, dal.'' di.'selbe 
ein Seluitibauleu geworden ist und proie- 
siiere.i vor alleu Diugeu geg(;u die ge- 
meineu Debaupluiigen der Fnglínider, dali 

die deuiseben Trup])en alie Denkmíibr 
von Ueinis absiebtlieb z.erstüi'en. 

Xaebstcbend die wiebtigstcn Telc- 
gramuie; 

Berliu. 21. (Olliziell.) Pieims befan,! 
sieli iu der Seldacbtliuie der deiuscbeii 
luid rranziíisisebeu .Armeen. Die DeutsebíMi 
war(Mi desbalb gezwiuigen, die Stadl zu 
bombardieren, Wir bedaueiai, dal.i wir da- 
zu gezwungen wareii, aber das ln'uer der 
Franz.osen kani in der liiebtung von der 
Kirebe. Weun dies niebt der l^all gewe- 
sen w'ire, so batten wir uns alie Miibe ge- 
gdien, (beselbe zu retreu. Der Augriíi' aul 
die 1'rauzosen scbreiret an mebr(M'en Siel- 
leu weiter vor. 

Ber I i n, 22. Fs wird olliziell luitgeteilt. 
dali die grolie Scblaebt: an (Um' Aisne iiiii 
\\irkliebem Vorteil i'ür di^> deuiselie Ar- 
niee weiter fortgesetzt wird. Fs siiid \ ei'- 
siiirkuugcn cingetrolfen. 

.\ msi erdani, 21. .\us P)eilin wird ge- 
meldet, dali die Siluation der .leii'iselK'u 
Trupp(Mi iui Osten eine iib.er alb.; t.rwar- 
tinigen gtuisfige ist. Die Douiseliíui drin- 
gen bei'eibs ge,gen Kowno vor. -- Dic Si- 
tuaiion im \Vest(Mi ist -weit (Mitierm .la- 
vou. zu irgcndwelebeu líesorgnissen An- 
lali zu geben. Der linke FlCigd des in 
1-1 ankreieb 0])erierendeu lleeres lial aus 
Lotliringcu bedeutende ^'erstarkungeu íM'- 
bab(Mi und er bat alie bisberigen Angril- 
b' erlolgreieli abgewiesen, (Das \'.)rdrin- 
geii (ler DeutseluMi gegfn KoWiio. (í.-is so- 
zusagiMi (l(>u .Vnker der nissisebeu l-e- 
siimgskíMle darstellt. ist der be-^t.' B'weis, 
dali die deutsebeu Trup])en die D-e.fensiV' 
stellung im Osien aulg<'geb>en baben uii.l 
zu einer entsebíedenen OtbMisive iib,'rge- 
aangen siiid. 

.\ msterda ni, 22, l^s veriauiel, dali 
die <leutseben Streitkiiii^C, die bisber iu 
Brüssel konzenticrt vv,;u'imi.,, tiaeb l-^rank- 
i-eicli abmarsebiert sind, um an (l.'i- gi-o- 
1,'en Seldaebt teilzuuel/uieii. _ , 

P a r i s, 21. KopeubagetKT Teiegramme 
gdien die Fj'kl;iruug'e.n wiV'dcr. die ein dort 
aut der Dure.hreise befindiieber deutseber 
Oberst gísníacbr bat (sageii wir beber ge- 
niacÍM. babeu Kollü). l.)erselfH'^ beriebtete. 
dali naeb. deu vom gi-olien ííetKM-alstal;,'. 
gema^bteií Bereebuungen DeTuscíldaiiíl in 
'bVanki-eieli. hatte in (í "Woeben hH(^g(Mi, 
müssen.. l.)i('deutschíMi Ileere b-iiten (bi-nu 
naeb lluftland gesebiekt werden solleu., das 
num in tí. Monaten zu besiegtíu glatrbic. 
In (ItMu Fáille, dali Eiiglaud sieb iiv. dett 
Krieg eiiunisebeu sol!t(\, glaubu.' der Ct.'- 
lUM-alstab iiax-h eiueui Kani])íe vou eiucití 
.labre siegen. m kouueft. Der deiusebe 
Oberst íügte binzu, dalii mau auf deu ''i^ i- 
d(;rstaud BeVgien.s nielii gere,cbn.et babe 
uud dali d(M' grolie Oeneralstab .seiueu ur- 
s])riu).glicben Feldzugsplan infolgedcifsen 
geínidert luibev (Weun mau (btó Lied ni<íbi 
weiter kaun, s(j: biugi Uians wi-e-der \'ou: 
vorue au. Di(ises .iiumeumárelien \^al. 
sebon ein i)aar MaJ vouder-FIavas ibren 
biesigeu Kuudeii; aufgetisebi wordc.n. Di(» 
FríMguisse baben bis .jetzj bewiesen,. dali 
die Plane des rieittscben grol.yjn (ieueral- 
•stabes niíMuand bekannf siud, troTzde.m; 
laliri die Hava.s iu ibrejn niebiswürdigeu. 
(íclietze uud mil ibreii Sebwiudeleien. 
lort. AVir wiederliolen ncjdnuals, (bilidínu- 
selie Olfiziere, a.ueb wííuu sie die Plfiue 
des grolieu (ieneralstabes ktMinen soIIumí., 
dicsidben nieuiand mitteileu. gleiebgi'dtig, 
ob derselbe Frinuid oder Feind ist. Diese 
sireuge Wabrung des Operaiionsgebeijn- 
uisses liildet eiiu'u wesentli('b.'ii Fakt.er 
d(M- deutseben Frlolge.) 

London, 21. Der rüiniselie Ivorrespeu- 
ideut des ,.Loudon Telegrap.b" teilt mit,.daii 
vcreiuigxe sei'bische und uronienegrinisebe 
:-'íre.itkrrdte am letz.teu Douuerstag tutr 
uoeii U) Meüeu vou Serajewo entíerní 
staiidiMi, Priuz GeorgAuí Serbieu wurde 
in eiuem der letzten muipíe Vin-wundct. 

L o u d o n. 21. Naeb IJr Reuter-A.gentur 
bcstiitigt es sieb, dalii der engliscbe llilis- 
kreuzer' ,,Carniauia" deu ebenlalls ais 
llillskreuzer anui;'rleu diíutscben Damp- 
ler „Cai) 'rraialgar" iu deu Grund bobrte., 
(Naeb der von der „Lbreigu (tllice" au 

de3U englisebeu Gescbaitsh-iiger naeb Uio 
g-(:riebteteu Alitteilung vreili mau nicbt ge- 
uaii, i>b der an (Um- (istküsle von Südanie- 
rika in den Cnind gebobrie di'Uisebe llills- 
kr( uzi-r „('ap Tralalgar" oder ,.Berlin'-' ist. 
Hiir isi iil;erbau!)V uiebt bekaiuit, dali 
..Ca]: Tralalgar" ais Ililfskreuzer armiert 
ist. Fs (Uirlíe sieb in di(^sein l-allc wolil 
elHMilalls wieder um ciueu englisebeii 
Hdiwindel bandelu. Wabrsebeiulieh liegt 
..Cap Tralalgar" naeb wie vor gauz ru- 
big iu Buenos Aires.) 

London. 21. Xaeluiebteu atts tUbral- 
tar inidden, dali der Òliersikoininaudieren- 
de der (Miglisí-b-lrauzosiseben Mitti'lme.u'- 
llotic Admirai Lapeyrère deu Fnlscliluli 
bd.!re, die von den ()esiei-rei(-liern an \ er- 
sebiedenen Sielleii des AdriatiseluMi Alee- 
KS versenkien Miu(,'u zerstoren zu lassen. 
Zwei Livisioiieu des iraiizosisebeu tb'- 
sebwaders, unter dessen Sduuz. diese Ar- 
beiteu vor sieb gingeu. vtn-wiekebeu sieli 

in ein belliges ln)mbard(.'meni mil den B '- 
lestiguugswerkeu \'on Pola. 

London. 21. Xaeb den ,,Daily Xews" 
siud die ..russiseben Trup]i..'n", die in Ik'!- 
gi( u kíimpbMi, niebt-s aiuleres ais russi- 
s('be Heservisten. die sieb zur Zcii d.-r 
Ki-iegserklarung in Fugland belanden. Sie 
Viezilfern sieb aul 200.()()() Manu und un- 
iei' ilineii b/elindiMi sieb aueb vicie Kosa- 
ken. di(>. aus .\rebaugel gekommeii sind. 
(Di(.'sc Meldiing ist ein b(")berer Bl(')dsiun. 
Wie solleu die 200.000 russisebe Reser- 
visieu bei d.'r niinimalen .Auswanderung 
aus liuIMaud naeb Fugland gekommen 
sein?) 

L o 11 d o 11, 22.. Die (Miglisebe Hegierung 
gibt bekaiuu. dali bis jetzt 7117 englisebe 
Oliizii le gebdleii oder verwundet wordeu 
siiid, daiunter belinden sieli ;')2 ObiM-sie. 
yò Majore, 24() Ilauptleuie und ein líri- 
geelcgeneral. 

I.ondon, 22. Dei' Konunandant der 
süda lrikanis(-ben Sti eiikrriite. (b'neral 
I'ayers, hat seiiie Demi.ssion eingereielu, 
weil er iiiit der Invasion (U'r deutseben 
Kolonieii niebt einversianden- ist:. Seiner 
.\nsielit iiaeli liabeu die Bureii, die er be- 
lebligí, nút der FroberungsstU'bt und 
Lindgier der Fngl.^inder uiebts zu luu. 

London, 22. Die ,,Daily Mail' iu('l- 
dei. dal.' der englisebe (n'iieral l-iiulhiy 
Louglas ani 12. iu Aisne gelall.Mi ist. 

L-ondon. 22. Aus Kopcnbageu wird 
u, in(dd,'r. dali im P/oinisebiMi M(>íM'l)usen 
/•ívi-seben deutseben. und i-ussísehen 
Kriegss(-lulleu eine Sebladit siattgefun- 
deii liíu. Mebi-ere russisehc Kr(niz.er ha- 
b: n. sebwc'- besebibligt, deti Ilab-n von 
rjornsbolui aulgesuelu. 

London. 22. Die ijn Nordeir Frank- 
n if.hs im trauge beluidliebe Seblacbt dau- 
vr\ iioeh invmer weiicr an. Die A'crbim- 
d('teir luaehen verzw>.'ilelte Austreimim- 
g(.!i. líHi die rtngebuiig der beideu Flaii- 
k(Mi (Um- deutseben. Heere z.ur .Ausfiibnmg 
zu biinge.u. die «(-b a\if dem liukeii Flit- 
gvl der ('■Hgliseli-lranz.(")sise.ben .-Vrniee 1):'- 
liiidcn. Fs 'werderf. die gniCíen .Ausir;m- 
gungí ii geuiaebt, U5U* die .Armee-des (fe- 
uerills vou Kluek \xm. der Seite_ zu um- 
gi luMi. Fs sefteint iuctesscn, (tali dieser be- 
deutende \'er^lárkuu.gen erbielt. Naeb in 
P>eiliu verbreiteien l'>ri;i(dileit uiaebt Cb'- 
ucral vou Kliu-k sein -r.seits ebenfalls gro- 
l,',' Aiistrenguugeu, er didvigt aut deu reeli- 
t(Mi I-b"igel (k'r Fra.nzoseii ein, der sieli 
aul" Verdun stiirzi. Í)ie deutsdteu Trup- 
])(11 haben si(di, wie versiehert wird,, iu 
gtoLer .\usdebnung zwiífehen X'ayon uud 
('haruv stark v(>rsdiauZjr. 

R oíu, 21. Oesterreidi hat jeue Tnippeii, 
die bisber sieb au der italieuisehen (li'en- 
ze biTaiiden, naeb Galizieu gesebid^t. (Das 
ist eiu unirtiglidies Zeieheu; dali OestfM-- 
rcicb-rngarn" Italien Veriraum eutgegen- 
l.ringt.) 

H o m, 21. Die Situatiou iu Wien ist 
keiue giinstige. Der russisdi(.* Fiulall iu 
Galizíeu batie- eiue siarke .AbvvaiHUM-ung 
der Bevolkerung zur Folge. luid die Leii- 
t(. l.elindeii sidi 1'asi alie iu: Wien. wo 
sie zitui grol.'t(ín I eil die oifeni[i(.-be Mild- 
laiigkcit.in .\nsprueh neluneu t«i'issen. 

ifoin. 22. Xaeb eiiier f-Iavus-Abddung 
(br ..Tiibuna" l>ezilfern sieb die russi- 
seben .Streitki-aite an di-r pr(;i_iliisdieu 
Círenz'? aut 500.000 und a.n der osterrei- 
ebiscbcn Grenz' aul 1 MiUion Mann. .\u- 
li, r diesen zwei .Vrineeii liai. liuliland nocb 

,;)00.(X)0 Mann Reservisten uiiier d<'n Wal- 
len; (lie>.- .\imee n.íihert sieb Sebb-sien. 
(Ld sind mui die. ,,Fünl Millionen" aul 
b.- .scbeide.iie 1 .õOO.OOO zusnnuuengesdimol- 
z: n., Wir balMMi (1,'nuiadi., ais wir vor 
( ineni Monat die russisebe uiobâlisierie Ar- 
iiree auí l.OfjO.OOO Maiui verausddagien. 
zu boeb gegrillen. Die .50,0.000-.\.rmee, dic 
aliem .-\nsebein naeb vou dem Reiier- 
geiieral Renneukainidl liefcbligt wird, ist 

: von deu deuisebeii Sireitkralteii sebon so 
oit geseblageu wordeu, dali sie kaum uodi; 
( in einheitlicbes (binzes dai'St(dlen dürl- 
te; dic ueg(Mi Oesierrei,di operierende .\r- 
lUfe, die (ioppelt so siark sein soll uud di'' 
unter dem pers(")ulid,i:ei! Belebl des (irel.i- 
lüi.stcn Xikolaus Xj,kola,jewiiseb stelKMi 
dui-lte, bat eltenlalls sebon versebiedeue 
Scblapp.en erlitien, .so dali die i)00.00(.l. Re- 
serven. wenn si(í wirklicb <'iutrelíeu,, tuir 
dic inatcrielle und !U(3ralisebe Sebwãcb.ung 
ausgleiduMi, ab,er in keincr Wcise ein deu 
verViündcten Deulsebeii und 0.t'sterrei- 
di( rii clKMíbürtiges» Heer herstelleu diirí- 

'ten.) 
Xew "('ork, 22. Aus Beilin wird ge- 

meldet, dali die deuisdien Truppeii, die 
AntwerpiMi belag'ern, eiu(^ \ ersi.-irkung 
von 100.00,0 Mann (M-baltiMi bal.eu. Dii'se 
gleielu" Meldung sagt, dali dic Deuisclu'u 
vou Lbweu bis Mons uud vou dort bis 
\'abMici(Muu:s Sebanz(Mi aulgeworíen und 
aul der ganzeii Linie sebwere .\rtillerie 
aulgelabrcn biitreu. (Der Icizic 1 eil der 
Mcidimg ist uns uuversiaudlieb, denn es 
ist niebt zu erseben, waruni die Deul- 
S(den die Linie Fowen-Mons-\ alciicien- 
ues befestigen sollten.) 

Xew \'ork, 22. lii mariiinuMi l\re. 
seu zirkulieri das (bM-i'u-ln, dali dic sedi. 
(MiglisduMi Kreuz-'r. die sieb bisber ' im 
Xorden des .\iIamisdi.-n Oz"aus aufbiei- 
KMi. deu Belelil erbalieu bab.eii. solori naeb 
dem Sü(l(Mi abzudampdeu, um das Mi.um' 
\'ou d(Mi deutsdieu Ki iegssebil íeii ■ zu 
,,s;iuberir'. Der B.'IeblslKibci- der Kr,'uzer- 
divisiou soll iu Hio angelangt sein, 
um von d(MU dortigeu (Mi.u-lisehen Konsul 
di(^ insirukfionen eutg-egcnzimebm mi. (?) 

I! i o, 21, Die Wesiern Telegrapli (,'oni- 
pauy teib mil, dali es bislier unmííulieb 
war, die uut(M^e('isebe T.^legraphenv,'rbiu- 
dung mit Buenos .\ires wieder berzusiei- 
i(Mi. Si(> boilt, dieselbr bis beuie Abend 
wi( (1(M- iu Orilnung zu babeu, jedodi obue. 
eiue V. i-plli(diiung zu idieruebmeu. 

Rio, 21. l)v'r engliscbe (b^sdi,ai'tsírager 
in Rio de daiieiro, Arnold Rolierrson. be- 
riditei, dali der kleiiie deiitsdie Kr.'uzer 
..Fmdeu" in den Tagen- vom 10. bis zum 
14. Sepieml.er in der Budit vou Beiiga- 
l(Mi die euglisdieu llandelsdampler .lu- 
(bis', ,L.:iva.f, .Killiu'. .Diplomaf und ,Tro- 
badr in den (irund gebobrt bal. Die Be- 
satzmigsmannsdiaflen wurden von dem 
DamjdtM- .Kabiuga' aiilgenautinen, der si(> 
iiaeli Kalkutia bradite, Das ist aueb 
ein Beiirag zur Belieri-sebung der Mee- 
re dureb .die Fn.gl-inder. 

Rio, 21. Dim- (Miglísdi,' Dam|ib'r ,,\'au- 
di.k" ist beuie, vou X'ew York koniinend, 
im biesigeu .Haien eingebuilen. Vorsiehts- 
balber bar er die gaiize Reis,' mil aus- 
gelõsduen Liduern genuf-dit. Feb.er ir- 
gend welebe \'oi'komninisse aul der Rei- 
se wurden oiriziell keiue Mitieilungeii ge- 
inadil. Dagegeii bericbten (.!'«' Passagii;- 
rc. dali eine Seeseulaeht zwisf-íieu ciiicu). 

■ geolien engliseben Kreuz.M- lutd ein,'m 
. [icuisdien Ti'aus]>oi'isebill stattg-efunden 
babe. Fiuzelheiicii koimleu nieht auge.u-e- 
beii wenleu. 

Rio, 21. Der Mariueminister .\dnural 
Ale.x.-iiidrino de .Vlenear konlerierte mit 
dem. líafeukapitan, Kai)iian zur See Ma- 
diado Diiíra, und gab ibm <len .\ufirag, 
dali cr keinem Sdiiff. welebes enier krieg- 
Itibrc-udeH Maebt aiig-eliore, g-r-statten dür- 
b', wabrend des' .\ufeutbaUe.s' in l)rasilia- 
uisdKMi Hiíren sídi der Fimksprudiappa- 
rate zu bedie.nen, um Miiteilungen zu (unp- 

Jangeii .und .weile.r'zug"^'~-^n. Alie sic>b im. 
Hafcn von Rio .bei'iudliebeu deutseben; 
íraiizbsisebeai uid euglisebeii Hchiffe muíi- 
tfii doslialb g-esiern die .Anteuueu ibrer' 
Funksi>ru(,'happar,atc herunternehmeii. 
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S ã.o Paulo u nd der Krieg. Iu un- 
s( l iMi poliiisdieii Kr-eis(Mi' ist mau eilrig" 
lusiiebi, dií' dureb den A\'!4tbi-aud bcraul- 
beseíiworeue kril iselie Lage naeb M(")glieb- 
keit zu (M-leiduern. "\\'ie es iu deu iu d.Mi 
Kricg verwi(;kidr(Mi I/indern keiue Par-, 
tcieii nielu- gibi und sog-ar dic i-eligi(")s;Mi. 
Gegensatze versdiwimdeu siud, berrsdit 
a.iii.-b bier angí^sicbts des beispielloseu.. 
lurduliaren l.ngbieks votlkommene Lin- 
belligkeil. Xdiionale .Rivalitiiteii babiur^ 
aailgebbii uud alie. s;,'biMi zusanunen im' 
dem Bemüben, der grolien dureb deU'. * 
Krieg cuvSi.-tndencu í^ebwierigkciten lL'!'r- 
'AU werden., 

AI(")geu ;,*;ucb iu dei" Regieruug Dív(M-- 
g( nzen licdeiien, so bãli mau dodi niclit 
iialsstarri,^: an \-arg'elaliir(Mi Meinuniicu. 
Icst. F.s. W'rlautet. dali Dr. líodrigues. Al- 
ves sieb: gegen eiue dureb Ka.ij<'e gedeek- 
te Pa|úergel(lemissiou zur Rettuug. (ler 
Landwirisehali erklart bat. Riebtig ist, 
dali Dr. Rodrigues .Mves (b-gner der KaL 
leev,,tlorisation -ívar, indes wird cr si(,'li 
(loeli ui(-bt iu Gcgensatz zu MaUuabuieii 
seueii, die. vou der Mebrbeii d.-r maüge- 
luMiden Poliliker und den landwirisdialt-^ 
Udieii KreisíMi im allgemein<'ii ais notwj-ii- 
dig bezeiebuet werdtMi. Fr \'viirde. wie 
mau luirt, zuri'ickiretcn, um niebt,in Kou-_ 
llikt mil se-ineu Priuzipien, zu geraten, *Fr 
stelb (d.en deu Patrioiis.uuis íiber .s.-iiie. 
])( rsCmlidie Meinuiig, indem (M- erkl:irf: 
ilandcb na(-b Belieben, aber idi lue niebt- 

Lie ("tll'entli(de Meiuuiig siehl allge- 
mein aul seileii des woblbekaunien Pidi- 
tik.crs und Bankiers Dr. Ruliião dunior, 
der einen uiigcwí.Uinliehcn Sdiarlbliek be- 
IhsíIzí. uud sieb ^■ou ibm iu alleu s,M'nMii 
Handbnígen. leiteu bifrf. 
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Dei' ainliecotulc Vizcprasidcni úvs Staa- 
t i 11]'. {..'ai'lr,s C»uiiüaiMcs iítli iiiclii aiis 
sciiici' riipan^-iliclikíMi hcraiis. \v-(Mck.' ilun 
.sciiic lioiu^ Siclluii^' auiVi''n',i;r, uiul (l.'S- 
lin-lh hildc! í>r das Ziui,u-k'iii aii dei' poli- 
íisfrlicn Wa,u'i'. Man kami ihm dalTii' iiichi 
,u'ciiu,u' Daidi \vis^:;(Mi iiiid <'s wird ilun aucli 
von allcii Scit^Mi dii' ,ui'lniliriMi(K' Ani'r)í.;'ii- 
Jiuii.ii ziitcii. 

^lan b;'Z,t'i(:liin't. allsi-iii.u dun Slaaissc- 
jiaJ.oi' uml Dirckior dcs lianc» do Com- 

líaHiiciira,UPi' d>'i' konscrvaiivcn uml bo- 
;soiui('ii(>n IJiclitun.u' I)r. üuliiã») .huiioi' ais 
<icii zukiuilii.eiMi Alaun, <h-n /.nkfuiíiiii^cu 
Pi-:t.sidciil eu. 

Casa (ia Mina. l;;'kaiuiV(' (!>'- 
üfliiili fth', i)lK)i(),m'aplus(-!i(' Ar'ikt'1, (U'S- 
.-(Mi lnhalii'1' df.' lliMi-cn Xo.nai^a lioseni 

Lukaüiai.'!! uacli di-'i' Hiia 
1. Sfoek, v«iii',ut. Wir vcr- 
Aiiziní^c an aiidt'r>'i' Stidl;' 
'II Xuüuiicr. 

• I! !■ i (■ í V (' r s cli 1 u l.'„iii a r k í")i. Wir tei- 
Icii liicrdurcli iiüt. dali dif zuiii ilcsioii 
der lícs.'rvisi('iiíainilicii z.uiii \'i-rka\d' 

I'TÍ;'rv('rschliifiiiiiarki'ii aulJí-r iii 
l'L\p-.'.lÍTi()U('n liicr uiid iii Hio de 
aiicli hei iuis;'nMi .\,i;eint'ii. uud 

Herivn Max Kii;^.'l, .luii^ de Fo- 
ôdolpho Speltz, (""uriiyha; Au.misi 

('aiiipLiias. uikI Benliold Wij;'íií»ri, 
iaro, zii haheii siiid. 

'.Ml e r í ü h i' t p r S v li \v i ii d 1 e r. Kiii 
iirliclier Sflnviiidler uiid Kalsclier isr 
/Polizei iii.s (iam g-elauleii. E.s liaii 

, sicli um eineji Syrier uanieiis ílas- 
'b, der oiiieii, \\'eeli.S(d der ..Socieie Pi 
úiieiére" ül-er lli) Cdiitos .livfalselü uiid 
.(•r ..Deutsclieii relK'rse;'iseheii Haiik 

wiiii Iiikasvso í;-eg'el..'ii liat. Ks liar sich 
■hei (ler riitersiichuiig de,s 

■siiid, liai seine 
lÜreiia Xr. (>. 
weiseii aul di;.' 
uiiserer lieuiig 

■sie lien 
! n'ii 

'j 
ie 

hci'aurií;'estcllt, dali die riúvrseliriír d>'M 
I-K;ra W. .-ímiai I;;i'C'ki..)rs >; ■■■ 

oeieié Finaiiciére", >'elii war. ;ihcv ur- 
spriiuíilieh untci' eiiieni aiulei^eii Doku- 
meiit litíurien. lial. Hassih liar die Slciii- 
peliiiai'ken, die mil deiii Naiiieii ülier- 
schrieheii «"aren. vou deiii vou Ilerrii 
yiiiitli \'('ilsoii au.s.uestellreii Dokumciil los- 
jieirisi uiid sie daiiii auf deu A\'eclisel prak- 
ti.z,iei'i. llassili h,'i'i;i;let; sieli her.Mi^^ iii 
Halt. 

(i e li 1 r a ;i ilii í !' 'vr 
H( rculaiio (.', dos >'anros und Jaeahi) A. 
Ruegg teileii dureh Zirkular iiiit. dali' si(> 
in dt r (lalerie do Crisfal Saal Xr. o (1. 
>'rock) uiirer dei' I*"irma Santos & Com]), 
eiii kauliiiaiuiiselies uud i .'('liiiiselie^ lUi- 
naii eriilTiiet lialieii. Dasselhe wird sieli 
mit Finaiizíjeseliaiieii sowie mit Ilauteii, 
Hyporliekeii, Srra(.V,'iiptlasreruii,ueii ere. he- 
fasseii, uud z\var sowolil íür die Haupr- 
síadt ais aucli deu Orteii iiii limem. 

S a III m 111II íi e n í ii r das Deiitseh.' 
Hoi(_' Kr euz. Da die Sammellisie iüi' 
die Heser\'isteiifaiiiilieii i^i-selilosseii isi. s,i 
iiimiiit die Deutsche Zeituii^' aiieii (lalieii 
ITir das Deutsclie Hol\' Kreuz cul.meíi^eii. 
\'oii der Firma Clirisiiaii Soiiskeii Cia. 
(La Boiihoimière) em]>riiigeii wir lieute 40 
\r.ilr<'is für dassfdlKí ais F>rlos voj-i Kine 
uud ilauslotierie, welelie wir dem jün.ust 
jifwahlteii Ivomilji'e weirer iihennittelu uud 
deu edieu Siieiidem iiii >5amen dt'ssell;,'ii 
li.ierdurcli d(íii hesteii Daiik sai;en. 

Hoyal Tlieater. Finer íreuiicllidieii 
l*'iula(iiuiiu' der ' Direklioii dieses K'iiio- 
[keaiers Foli;'e leisteiid, wohiiieu wii 
srern iiaekiniltaj;' dein vou der Filma^^^eu- 
tiir lilulmi il- Cesiiiii iii lüo de Janeiro 
r;'el ieferi eii pai riotischeii Seiisatiousliliu 
..(ieniiaiiia oder lilr das \arerlaiid" hei. 
Dr"!' Filni isi von der iiali.-iiiseheu Fa- 

l>rik ,,Savoia" mit [yraehtvoUer Aussial- 
íuii^^' mui !iisíO!'i:;eiie: 'íVm:/ ]iael; (' t 'í' 
..Cemiania" iiisz-nierr lurl hrin^í rn 
dl ■'iníilcr rehersielir i'i',íu!>iis - lü-niedri- 
.üiinji' l<Sd(í ;)7 diii eli X'ap'ol''í)ii I. míd 
seine Ik-liehuiiu' 181;-) z;ir l)arH!eHuii,£í-. Xa- 
i''..lio;i. Koiiií^in l.uise, Seiiill, Í5uehliand- 
ier kahií in keipzic»-, den X'aiioleou cr- 
sehiel.l .'11 liei.'), und andi're fieseliielitliclie 
í-usonen wenleii dem Au^u-e de.s Zusíkau- 
ei s voi .uefiiliri. l;as (íaiize isi iiaekeiul 
dar,uí sriMli uud hilder in lieuii,ui'r seliwe- 
rer Ze-il liir ,j 'den ÍJt-uiscÍi.ui . I.í. n 
s.l''()rn. seine pairiiuiseli;' (íesimuiii!.;'. aiicli 

feni vom Vaterlaud. darzutuii Uiid deu 
V •1 - i i 1 r: I iiliS .1. -1* /..-".i Í!>-.( 'i-. 
Jeder Deuf^ehe, Oesierreicher und rní;<U' 
'sr.llií siejf dieses Lieiuspiel anselica. Fs 
wird aul.!:'r im Ho\'al Tlieat;'!', líiia Seba- 
srião Pereira (i2,. aiich in aiideren Kirio- 
ilii atern vor^üeiiilirr werckm. 

Der k. u. k. íi s t (ir r. - u 11 £;■ a r. K o n- 
sul in Curiiyha llerr \'()n ()(íotkiewicz 
liat vorgesiern aheiid die Hückreise nach 
seinem .Vmissiiz an.uetreteii, \'0ii dem .'r 
melirere ^íona^e eiulerm war, um in unse- 
t Í. i 1 X (m I ■ i • ^; i . .. i I > » . , 1 t V » »11. ^i. \ '. i u * {11 y ZU 
verireien, der auti' Frlaiih in Fiirona weií- 

Kaiser Wilhelm mit seinen Sôhnen 

({', vou wo er küvzlieh wolilhelialien '/u- 
riiekírV-kplirt ist. 

líen \()ii OeelkieWíez liai e- w:iin'.Tid 
s in('s liíesi^eii Aiifeiitlialies ver^tandeii, 
siek niclit niir in der ().-ie:rr.-un;:ar. KoJo- 
n:e. sond(>r!i' áucli in unsercr (ifsellseliart- 
im alljiciiieiiieii. i^'rol,k' Syiiipatliicn zu er- 
werhen und rnsir. sielit ilin itit^i.^rn seliei- 
(!(-n. Fs ist iluii irn liolieii Grade di(í (ialie. 
( i^ííii. sieli zu insiiHiiereii und, oline si<-!i 
luid se.iiuír Stelliin.u' ir,i;e!iil etwas- zu ver- 
,U( l.eii, iinter das \'()lk z.u mischen. wi.,- 
nvni y.n Mi. ;u n Ik-- 
ruísícenutiiisseii aus.yeiüstet und von lio- 
luiii Pflielilhewul.Msein heseelt, hal llerr 
von (keeikiewicz s.mik; liiesi.uC;' provisori- 
sclie Síellun^ zur \'ollsi.'n Zufrier]t'iilieit 
naeli je.:k'r S,'iie liin aiKuclülk. (íanz he- 
sondere/i Dank lia.l er sieli hei seiiier He- 
'IV riiii.u 111 de-r arheiisreielien Zi'it derKiii- 
h-rnrun;^- der im kie.sif;'íMi .\mtsbezirk an- 
siissicen (isterr.-uiiírar. ^\'ehrmauller uud 
h-i d"i' KLiik'itiin^ der Hilfsakiioii zur Un-" 
r( isiiiizun.L;' dei' h:'(liiririí:-en l''amilieii der 
F:n!>erut'enen \'erdienl. Die an ikn so plinz-, 
lieli jierajiueireu'iH' Auípilvi- liat er iii der 
vonreltlieiiSien Weise ,L;elosi und daiiiit 
d( 11 üewe.is erbraelit, daf.í er dor recliti» 
Mami aui reeliien Plalze ist. 

AVir ,irlauhen wohl die Meiiiung- der 
("J^1 (1 r.-un,L;ar. Kolanie rielni,i;' zu iiiteriire- 
ii( ren. \\".'nn wir ilerni xon Ocflkiewicz 
das lirsie ]• (íi Ik.miiiieii in seiiier Laufhalir 
und alies (ilí-ek in seinem al.en Wirkuiigs- 
kr( ise wünsrtien. Diesem Wunsohe sclilie- 

V\'ir ims mil volleiii Ilerzeii aii. 
() e s t (> r r. - V 11 g ar. H 11 f s v e r e i 11. 

Wir werdeii .ersuelit, Isekamit zu liiíbcii, 
daí.> Anlie,u'eti kilfslx^diirftiger Oestorrei' 
elier und rn.iiarii j(?de.u Dienstag uud Fvéi- 
tap- von :S - .') Fiir iiackmittags im k. u. k. 
Konsiilal (.Avenida Luis Aiitouio 211) 'TSt- 
gegeiigeuominen werdeii. 

limili-lllIIIElcIlSJi IU.LEMÂ 

UMllnali 

Rua Sebastião Pereira N. 62 

Heute 

Sao Paulo 

Héiite 

Zur AuíTabrung gelangt das grossariigo deutsclifi 
VolkS" uiid Kriegsslück: 

Germania 

— fürs Vaterlaod = 

tírosser Kunst-Film in 10 Teilen, nach der gleich- 
namigen Oper von lllica und Franchetti b'- 
arbeitet Erhebende Szenen aus den grossen 

Befreiungskriegen. 

Es Wird allgemeln angenomraen, dass S. M. der Kal^ 
ser der elgentllche Schôpfer des Llbrettos dieses 

nnvergieichllctien StUckes ist. 

Zur Darstellung wurilen die erstklassigsten europãischen 
Künstler ausgewãhlt, uud liegt die RoUo c es N a p o 1 e o n I. 
in den bewãhrten Hãnden H e i t o r_ M a a n t i s. des besten 

Veikõrperera dea „kleinen Korsen", 

Personen: ^837 
NAPOLEON I. Friedrich Loewe 
Karl Worms Crisogono 
Ricke Johann Friedrich Palm. 

Fürst von Halsfeld 

Sonder-Aiigebol in 

Hemdentuch und Nanzouc 

I 

, Deutsche hilfsbedürftige Familien der 

zur Verteidigung dcs Vaterlandes einge-- 

tretenen Mannschaften kõnnen sich we- 

gen Untcrstützung an das 

Komítee 

Rua da Q.uitanda No. 9 

(Casa Allemã) 

Montags und Donnerstags von 4—5 Uhr 

nachmittags wenden, ausserdem cm- 

pfàngt das 

Deutsch-Evangelische Pfarramt 

Rua Visconde do Rio Branco No. 10 

wochentaglich von '/^lO —11 Uhr in 

gleicher Angelegenheit. 

I 

Rua Rurora 86 
ist cin groMser tVeai»dlii*l»er f^aal mit 
eletr. Releuchtung an cin Ehepaar od. zwei Her- 
ren zu vermieten. Auch kônnen noch Herren 
lund Damen am JFrühsiückK- and ííl.ill»gs- 
tlscli teilnehmen. 48i6 

Krãnkheiten der Harnorgane u.Syphilis 
l>r. M. MKIKA 4761 

ehemaliger Aseistenzarzt bei Profassor Zuckerkandl in Wien, 
sow^0 As&ittenzarzt in dtn Ho?pitãlern in München, diplomiert 
von der Klinik íür Krankheitcn der Harnorgane der mediz'- 
nisclien FakuUãt in I'aris, hat sein Kab!n'tt, welclitís mit den 
modernsten und vollkommensten Einrichtungen ausgestattet 
ist, in der Kua S. Josó 23, Hlo íe Jniielro, erõffnet 

Rua Libero Badarò N. 72 S. PAULO 
Erfrischungen íi Ia carte. — Tâglich Spezial- 
Menu. — Mexikanisoher Kocli, speziellan- 

gekommen. — Tüchtiges Personal :: 
Geõífiiet bis 1 Uhr naclits. Geõífnet bis 1 Uhr nachts. 

r fíf Ca r 1 os ® ch n e i d e r, Leiter. 

Marke Uruguay 

feiníâdig 

Stck. V. 20 m Rs. 91800 

Marke Americaiio 

Starker runder Faden 

Stck V 20 m Rs. 15$5CO 

Nr. 11 

guter FultermuU 

mtr. $900 

Nr. 4 

prima Victoria-Lawn 

mtr. 2$200 

Marke Argentina 

starkfâdig 

Stck. V. 20 m Rs. 10$800 

Mark^e 50 

krãftige Elsasser Ware 

BtcV, V. 20 m Rs. '19$000 

Nr. 10 

Starkfâdiger Viotoria-Lawn 

mtr. 1$100 

Nr. 8 

feinfãdiger Mull 

mtr. 2$ 100 

Marke Tambraia 

ohne Apprctur 

Stck. V. 20 m Rs. 14$000 

Marke 34 

prima Elsasser Madapolam 

Stck. V. 20 m Rs. 23$000 

Nr. 101 

" feinfãdig, prima Nanzouc 

mtr. 1$800 

Nr. 9 

feinster Mull íür Blusen 

mtr. 2$600 

Wagner, Schãdlich & Co. 

S. PAULO 
Montag, den 28. September 

Abends SVa Uhr 

Ordentliche 

General-Versammlnng 

Tagesordnung: 
1. Verlesen des Protokolls der 

letzien General versam mlung 
. Bericht des Vorstandes, i 

3. Kassenberioht, 
4. Neuwahldes Vorstandes, 

Neuwahl der Aufnahme- 
Kommission, 

6. Wahl von 3 Kassen-Eevi- 
soren, 
Antrag des Vorstandes betr. 
Eevision der Statuten, 

8. Etwaige Antrãge der Mit- 
glieder. 

5. Paulo, 14. September 1914. 
DER V0R3TAND. 

I, A.: J. G ünther 
48(8 I. Schriftfiihrer. 

„Ordentliche General - Ver- 
sammlungen sind mit jeder 
Stimmenzahl beschlussfãbig, 
doch hat die Einbernfung 
solcher^VersaJimlungen dureh 
gedruckte, jedem Mitgliede zn- 
zustellende Zirkulare, unter 
Angabe der Tagesordnung u, 
besoiiderem Hinweis auf àie 
NcufasBung dieses § zu er 
folgen." 

In der „Ordentlichen Ge- 
neral ^ersammlung vom 20. 
September 1902 beschlosse- 
nen Neufassung des § 21. 

2 Tt< aus üan'llaholz 
rait Patentmiitratzen, Wasch- 
tisch, Zeichenpult, Teppich, 
IVühiuasehinc zum Tre- 
ten und Anderes. Náheres : 
Rua Senador Queiroz 11 von 
3—6 Uhr, S. Puulo. 4832 

Zu vermieten 
in Santos, Avenida Auna Costi 
450 (neu), in der Nãhe des 
Strandes, ein schõner unmô- 
blierter Saal, sowie einige klei- 
nere Zimmer bei deutscher 
Familie ohne Kinder. Warme 
md kalte Bãder, elektr. Licht, 
alie Bequemlichkeiten. 4839 

CASA 6ALLINA 

NOGÃRA & ROSSETTI 
verzog nach 

Raa Sircita 6 (Sobr.) 
Caixa 50 — Telephon N. 178b 
4838 S. PAULO 

icir m 
mõbliert oder unmõbliert, zu 
vermieten. Rua Sto. Aiitouio 
N. 101, S. Paulo. 4841 

Dr. Marrey Júnior 
Advogado 4576 

— Rua 8. Bento 21, — 
Bua Vergueiro 368 - S. Paulo 

Dienstmãdchen 
(Deutsche) gesucht zum Kin- 
der warten. Alemeda Noth- 
mann 23, São Paulo. 4842 

gebraucnte, ausserst bilüg zu 
verkaufen. Off. unt. M. P, S. 
an d e Exp d. BI, 8. Paulo.48ÍD 

an 1—2 Daméu billig zu ver- 
.'Jeten. Ruh'ge La ;e, elektr. 
Licht, sowie kaltes und war- 
mes Bad vorhanden. Kaa Aoe- 
ninos 38, S. Paulo 4814 

Hochelegante 

AUKTION 

(primus iiiter purês) 

Elegantes und geschniackvolles Mobiliar 

sowohl iíi Síyl ais PiiantaskvAiisfiihríiii 

Alie Stücke sind auf Besíelíung angefcrtigt, mit florentiner Marmor und 
Bisauté-Spiegeln; vcrziert. 

VoUstàndiges Hheschlafzimmer, fcincs Ess2j'.'Ti'iíer-Mobiliar, Poistermôbel 
Herrenzimmer. 

Seidenüberzug 

fcincs 
mit Leder und indischer Matte übirzogen. Be.'5u'chszimmer, 

Volltoniger kleiner - lügel (1/v.^- 
Feine Guipure-Vorhãnge mit Gardinenstangen in 

Geschmackvolle und íeine Velourteppiche sowie Lii4'olf^"'n"Belag. 
Feine Bronze- und Terracotta-Statiien, Krystali-Bisauté-SpvSel, wertvolle 
Bilder. Feine Limoges- und Luneville-Porzcllanservice íür Pru^stück und 
Mittag. Glâser in Baccarat und Mousseline. Messer, Gabei und 
Christoííle, Elektroplate und anderen feinen Metallen. Guter schwtj^^r 
Regulator, Haus- und Küchengerüie in Alluminium usw., sowie vicie an 
dere Gegenstãnde, vi^elche die Wohnung des Herrn Dr. L (le A!ino!íla 
Pfíído in der Avenida Hygienopolis 26 schmücken, wird der Auktionator 

Albino de Moraes 

Donnerstag, den 24. Sept. 

um 117-2 Uhr in der 

Avenida Hygienopolis N. 26 

! (Bond Maranhão) 
õfFentlich und meistbietend versteigern. Am Tage der Auktion wird ein 

ge lauer Kaialog ver(3Ífentlicht werden. 

Dr. Britto 
Specialarzt für huj^en- 

erkrankungen 
•hunaligei Assistenzarzt áhí 
K. K. Universitãts-ilugeiikli- 
nik zu Wien, mit langjáhríger 
Praxis in den Kliniken von 

Wien, Berlin u. London. 
Jprechshinden 12'/«—4 Uhr. 
Konsultorium und Wohnung: 
Rua Boa Vista 31, S. Paulo 

Kapílalist 

Von einem Ingenieur, der 
viele geríchtliche Landvermes- 
sungei hat, wird ein Teil- 
haber (Sacnverstândiger be- 
vorzugt) mit 20—25 Contoa 
gesucht. Betreffender verdient 
die Hãlftd vom Reingewinn. 
Off. unter „Sitio" an die Exp. 
ds. Bl„ S. Paulo, erbeten. 4843 

Rua 15 de Novembro 
S PAULO 

KinoVi^.riiilirniigen. 
Abwechslunií^.sreiches 

Programní 
Alie Abend Voríührang 

sensationeller Lichtspiele 
von G 1/2 Uhr bis 11 Uhr 

Abends. 

Drs. 

Abrahão Ribeiro 
und 

Camara Lopes 
Rechtsanwâlte 

— Sprechen deutsch — 

Sprechstanden: 
von 9 Uhr morgens bis 

5 Uhr nachmittags. 

Wohnungen: 
Rua Maranhão No. 3 

Te'ephon 3207 
Rua Albuquerque Lins 85 

Telephon 4002. 

Büro: 
Rua .Tosé Bonifácio N. 7 

Telephon 2946 

ein guterhaltener photogra- 
phischer Apparat 1.SX18. Off. 
unter „W. R. líxlB' an die 
Exp. d. BI., S. Paulo. 4846 

Ehepaar' 
mit einem Kind, die Frau par- 
fekte Kõchin, der Mann für 
Haus- und Gartenarbeit, sucht 
Stnllung hier oder im Insern 
Offerteii unter „Ehepaar" 
die Exp. ds. B'-, S.Paulo, (gr 

oder Madchnn, dís kochen 
kann, für kinderlosen Haus- 
halt gesucht. Rua Albuquerque 
Lins .^9, S, Paulo. 4891 

von 14—16 Jahren zur War- 
tung von Kindern. Bua Vise. 
Rio Branco 20. S-Pau!o 48^7 

Rua José Bonifácio 35-A, 35-B, 37,43 
Fichtler & Degravc. ■l-.^4 

Iris-Theater 

werden alie Abend die nene- 
sten Lichtspiele gezeigt. 

aad Dounerniageu ànis- df- Âufíich. d«r Stcatsregierang, dí-H ühr nBohmiitasV. 

Rua Quintino Ôocayuva N. 32 

Grõsste Prâmien 

1 

Biomalz 

4794 
wieder eingetroífen in der 

PHARMACIA DA LUZ 

Rua Duque de Caxias N. 17 SíIo Paulo 
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Cervejaria Germania 

Telephon 15. Bom Hetirfo ■ ■ Caijía do CofreiO I4. 119 

PAIJ1.0 ■ RUA DOS ITALIANOS 22, 24, 26, 28, 30. « S. I»AUI.O 

empfiehlt ihire bekannten, wohlbekiõmmUclnen Biere zti 

folgenden Preisen ; 

ganze Flaschen .... 
ganze Flaschen 
ganze Flaschen 
ganze Flaschen 
ganze Flaschen 
halbe Flaschen 

PILSEN 
OMNIA VINCIT 
MDNOHEN 
VIENNEZA 
IDEAL (dunkel) 
ÇULMBACti 

Dutzend 
Dutzend 
Dutzend 
Dutzend 
Dutzend 
Dutzend 

Rs 7$000 
Rs. 7$000 
Rs. 7$00 
Rs. 3$5CO 
Rs. 4 $000 
Rs. 6$000 

GAZOSÁ Dutzend haibe Flaschen 
PRQST alkoholfrei Dutzend halbe Flaschen 
SYPIIAO Dutzend 1 Liter Flaschen 

Rs. 4^500 
Rs, 2$500 
Rs. 

Preise frei ins Haus geliefert ohne Qlas 

Bestellungen werden argenommen: BAR BAROW, Trav do Commercio 8 Te). 1700 Central 
BAR QUIIÍZE, Rua Quinze de Novembro 59, Telephon . 062. Central 

4572 

Caíia Cariou 

Rua Direita N. 29-A , S. PAULO 

Wir hab«n die Preise eines grossen Teils unseres enor- 
men Lagers gaiiz bcdeutend ei-ma»olgt und bieten Ge- 
legenheií, vorzüghche Qualitâten ausserorder.tlich billig zukaufen. 

Auf alie nicht reduzierttn Preise gewãhren wir 

oagrl O Prozeiit Rabatt"^ 

Isis-Vítalln 

Eine Quelle der Kraft, Gesundheit und Jugendfrische füí 
ledermann. 

Henrorragendes Erfrlsohung&getrãnk yon hõchstem Wohlgescbmaok, 
Hoohkonzentrierter Extrakt.saar ausgiebig, deshalb iin Gebrauob billig 
Literatur über I8I8-VITALIN duroh „ISIS" Laboratorio oblmlco 
Indayal, Est. Sta. Oatharina. Zu haben Inallen Âpotheken|u, Droguerien 
Gesohãftliche Ausknnfte fiber ISIB-VITÂLIN duroh 

IVI, 
S. PAULO Rua da Quitanda No. 12 S. PAULO 

CASA ALFREDO 

Krueger & Arentz 

Rua Josc Bonifácio 5, 5^A = Caixa 35 S PAULO 

Grosse Answahl moderner jj 

Kronleuchter" 

Gusseisen-emaillierter 

Badeôfen — Heizbíen — lochõfen 

Telephou No. 621, 926, 2866 3Ã0 PAULO Telephon No. 621, 926, 2866 

O,",', ■   < 

Antarctica-Pilsen 
1", t Haschen 8$000 

Antarutica-München 
12/1 Flaschen 8$000 

Cnlmbach 
12/2 Flagchen 7$500 

Gulmbaoh 
12/1 FlascLen llSOOO 

Antarctica-Porter 
12/2 Flaschen 78500 

O:: ^  

 < 

V , 

   

União hell 
12/1 Flaschen 61500 

Tivoli-Münoheu 
12/1 Flaschen 5$030 

Hamburgeza hell 
1-2/1 Flaschen 4.?500 

Pretinha sohwarz 
12/2 Flaschen 3S500 

Preise [obae Fiaschen> 

0— = o 

xi 

> 

Deposito Rua da Boa Vista No. 14 
Telephon No. 111 

ii 

D. li. í U. „ 
Largo Paysandú 20 , 8. Paulo 

Jeden Mittwoch 
A ends 8V2 ühr 

Gesangübungen. 
DER V0R8TAND 

Bãuplãtze 
in Chora Menina, SanfAnna, 
an der Tiamway da Canta- 
rei a à 2SOOO der 
Tremembé à 1$2C0 t 

Simon Wucherí. 
Barro Branco Trememoe 
5 Jahre Zahlungsfrist. 4S68 

Paul Krüger 
Travessa do Commercio, 2-A 

S. Paulo. 
bestbesuchtes deutsches Bier- 
lokal im Centram — Reichha!- 
tige Auswahl kalter Speisen 
wie Sülze, Transvaal-Aal, in 
Gelee, vorzügl Schweinebraten 
Mittwochs und Sonnabends : 
Frisch gerãucherte Fische 
aus eigener Fischrãuoherei. 

Stets gutgepflegte Guanabara- 
Schoppen. 4568 

!. B. FMia li 
Hebamme 

Diplomisitin Deutschland und 
Rio de Janeiro 

Rua Livre N. 2 Sao Paulc 
Telephon 1945 

Magere n. Blntarme 

ANT£S 
on 

CüRlb 

DEPOIS 
00 

Wollt 
Ihr 
tlick 
stàrk 
gesuntl 
krâftig 
u. scbõn 
sein, 

so gebraucht 
die stârkenden Tropfen VALLOR" 
Dieselben geben auch den Magersten eine rundliche Fülle. 
Stellen das Blut auch des Blutârmsten vvieder her und gebeo 
auch dem Hãsslichsten Kraft und Schõnheit. 

Mit den stârkenden Tropfen „VALLOR" nimmt man in 40 
Tagen 4 Kilo zu. 

Die stSrkenden Tropfen „VALLOR'' erweitern die Lungen, 
den Busen und die Brust. 

Die stârkenden Tropfen „VALLOR" eind das mechanischc 
Gel des menschlichen Kõrpere. 

Die stârkenden Tropfen „VALLOR" geben den Entmutig- 
ten neuon Mut und heilen die Unheilbaren. 

Glas 2$000^ Niederlage 'n der DrogerieVitalis, Rua 
Mauá 117, São Paulo. (Für Besiellungen nach dem Innern 
sind noch 500 rs. extra für Fracht mitzuschicken). 4429 

ZU 3$000 und 3$500 das Kilo. i 

Rua Anhangabahtí 10 — São Paulo 

¥ 

i Universaes 

Bella Cubana % 

'Flor fina) ^ 

Dr. H. Rütíimann 
Arzt und Frauenarzt 

Qeburtshilfe und Chirurgie. Mil 
langjãhriger Praxis in Zürich, 

Hatnburg und Berlin. 
Consultorium; Casa Mappin 
Rua )5 de Novembro Nr' 26, S. 
t^üuio. Sprechst.: i l bis 12 u 2-t 

Uhr. Tel. |Q4) 

ev. mit einem Kind, wird 
von. einen Fazendeiro in 
derNãhe von Araraquara 
per I. Oktober gesiicht. 
Sc' riftl. Ofi. unter „B. 
4836" an die Exp. d. Bl., 
S. Paulo. 4836 

Miguel H. Gyrillo 
Rechtçanwalt 

Zahlungseintreibungen auf 
Kütlichem u. gerichtlichem 
•Wege, Aufnahme von In- 
ventaren, Ehescheidungen 
zwiechen Auslãndern, Rei- 
sepfisse und Naturalisie- 
lUEgen. Verteidigungen vor 

dem Schwurgerioht. 
Ger'chtskosten werden aus- 
?e!egt. Koator : Largo do 
Palac'o N. 5-B von 1 bis 4 
ühr Nachm, - Wohni;Dg ; 
Kua Pedrozo 53 von 9 bis 
11 ühr Vormitlags. 4694 

r Deiii: 

Mon Imnte - Tijn 
Rua Conde de Bomfim 1331, 

i i u c a. T> lephon 567, Villa. 
típeziell für Familien einge- 
richtet. 

suclit Sttíllung in Kontor, 
spricht und schreibt porti^ie- 
sisch ucd etwas englisrh. Gefl 
Off. unter F. R. an die Exp. 
ds. BL, hio gr. 

in ruhigem deutschenFamilien- 
hause zu vermíeten. Etetri 
sches Licht, kalte und warme 
Bâder in der Wohnung. Rua 
13 de Maio 279, (Paraizo) i-ão 
Paulo. 4826 

Zu vermieten 
für 70S0C0 das Haus Rua Ver 
gueiro 492, enthaltend Saal, 
zwei Schlafzimmer, Essaal, 
Küche, Despensa, W. C. und 
grosser Hof. Schiüssel befin- 
det sich No. 490. Rua Um- 
berto I. 53, Villa Marianna, S. 
Paulo. 4825 

Klinik 
lür Ohren-, Naseu-und 
s H»ls-Krankheiten :: 

Ir. Henridue Lindenlierg 
Speziaüst 

IrUhcr Assistent an der Klinik 
tfon Prol. Urbantschitsch, Wien 

Spezialarzt der Santa Casa 
Sprechstunden: 12—2 Uhr Rui 
S. Bento 33, Wohnung: Rua Sa- 

bará U, S Paulo. 

eine perfekte deut- 

sclie Kochin, wel- 

clie die Menus bei 

festiichen Argcle- 

gcinheiten selbstan- 

dig^ züsammenstel- 

Icn kann. HoliesGe- 

nall. Adresse zu tr- 

fraíçen in der Exp. 

d. BL, S. Paulo. 4334 

Padar'a ..Germaiiia" 

Hl luil 
von i^tfhmidt & Matt 

Rua Helvetia 92, S. Paulo 

Deutsches Brot in allen 
Qualitâten, Bisquits, Kaffee- 

und Teegebãck. 
Frische Butter. 

irHol 
zu kaufen gesucht. Rua Se- 
minário 20, S. Paulo. 4835 

Zahnarzt 
Rua Alvares Penteado 35 
(Antiga do Commercio) 
Telephon 4371 S. Paulo 

Zu vermieten 
ín nâcheter Nãhe der Stadt g 
gut môblierte Zlmmer mit 
Strassenfront. Av. Brig. Luiz 
Antonio IG-A, S. Pgulo* 4831 

íüi englische Fímilie mit 
3 Kindern auf 3 bis 6 
Monate gesucht. Zu er 
íragen bei Valentia A. 
Harris & Cia Rua 15 
de Novtmbro 45, sobr. 
S. Paulo. 

Mõbl. Zimmer 
ist an eina alleinstehende Pe_r 
Kon zu vermieten. RuaGalvão 
Bueno 64,, S. Paulo. 

Dr. Worms 
Zahnarzt 

Praça flnlonio Prado N. 8 
Caixa „t" — Telephon 2657 

Sio Paulo 
— Sprechstunden 8—á ühr 

Baushaltungs- und 
Küchenartikel aller Art: 

Emaillegeschirre 
in Blau-weies undBraun- 

weiss. 
Alnminiumgeschirre 

Fleischscbneide- 
maschinen 

Obstpressen, Eismaschi- 
nen, Wagen, Kaffeebren- 

ner, Eieruhren. 
Komplette Küchengar- 

nitur ia Majolica 
Gemüse-Etagéren, Brot- 
und Fleischbretter, Holz- 
lõffel und Quirle, Ser- 
vierbretter, Handtuch- 

halter u. s. w. 

II cmiiri 

Kio cie Janeiro 

Bock-Ale, hell 
12/1 Flaschen 7S&00 

Tenioma-Pilsen 
12/1 Flaschen T$600 

BrahmaBock, Münchec 
12/1 Flaschen 7$500 

Braiima-Porler, Ty pGui 
ness, 12/2 Flaschen TISO* 
Braliiaiaa, heii 

12/1 Flaschen 65000 
Tpiraiiga, München 

1211 Flaschen 5$000 

Preise ohne Flascheu. 

Campinas, liegen Nach- 
richten in der Exped. ds. 
Blaites, S. Paulo. 

Mâdchen 
aus gutem Hause sucht Stel- 
lung ais Stütze der Haus- 
frau o.^er zu Kindern. Offer- 
ten unter „K. 2000" an die 
Exp. ds. Bl, S. Paulo. 

Für 

Luiz Webmulh 

in Rio Claro liegen wich- 
tige Nachrichten in der 
Exp. ds. Bl, S. Paulo. 

Nchtfii 

zu vermieten Rua Bento 
Freitas 29, S. Paulo. 

Zu verkaufen 
ein Kchreibtisch, ein Tisch 
(1,20 2 m) mit sechs Schub 
kastfn, eine Singer-Nâhma 
schine und ein E sschraak. 
Alies fast neue Gegenstânde. 
Rua Bella Cintra 29 (gr) 

Eia Dutzend ganze Flaschen wird mit 2S500, ein Dutzeni' 
lalbe FlMchen mit 1|500 bereohnet and zurnckxenommv 

Niederlsge beii 

kficardo Naschold & Co. , 

6iR.vi.a f lettriejtJie Oiâ.» IV, • 

l\ibLLIN'£ 

das beste Nahrungsmittel für Kinder 
— und Kranke — 
Agenten: Nossack & Co. - SANTOS 

NAHRUNQ 

0r. Lehfeid 
Rschtsanwait 

Etabliert seit 1(96 
Sprechstunden von 12 bis 3 

Uhr 
Rua Quitanda S, - L Stock, 

São Paulo 

Im 
Auf der Fazenda Aracaié an 
der Station Pcá der Zentrai 
bahn Relegen, 50 Min. Eisen 
bahnfahrt von der Hauptstadt 
S. Paulo entfernt, wird an Ko 
lonisten Land zum Pflanzen 
von Zerealien und Gemüse 
verteilt Es sind regulâre 
Wohnhâuser vorhanden. Ein 
Drittel der Ernte gehõrt den 
Eigentümern der Fazenda, 
Das Brennholz, welches der 
Kolonist nur nach Anordnung 
des Besitzers schhgen datf, 
wird der Kubikmeter bezahit 
Naheres in der Exp. ds. Bl., 
8. Paulo. 

CASA LÜCÚLLÜS 

Prima Spargel 
Junge Erbsen 
Flageoletbohnen 
Blumenkohl 
Rosenkohl 
Sellerie 
Champignon 
Steirp Ize 
Morchein 

Rna Direita No. 55-A 
São Paulo. 4512 

DeutschePension 

Mittag- und Abendtisch 
90$000 monatlich 

Rua Quitanda N. 8 (Sobr.) 
4819 8. Paulo. 

HoteIRioBranco 

RIO DE JANEIRO 
Rua Acre 26 

(an der Avenida und dem An- 
legeplatz der Dampfer) Deut- 
schas Familien-Hotel. Mâssige 

Preise. 

Dr. Sênior 
Amerikenischer Zahnarzt 

Rua S. Bento 51 - 8. Paulo 
4515 Spricht deutsch. 

Dr. Kunes Clntm 
Praktischer flrzt. 

(Spezialstudien in Berim) 
Medizinisch-chirurgisehs KÍinik, 
allgemeine Diagnos» unJ Be!iand- 
lung von Frauenkrankheiten, 
Herz-, Lungen-, Magen-, Einge- 
w«de- imd HanrShr enkrankeiten-. 
Eigenes Kurverfahren der Blen- 
norrhoegic Anwendung von 6fl'> 
nach dem Verfahren des PraV.^ 
sors Dr. Ehrlicb, bei dem et 
tinen Kursus absolvierte. Direk" 
ler Bezug des Salvarsw von 
Deutschland. Wohnung: RunDu- 
puede Cauas30-B, Teleion 1649. 
Konsultoríum: Palacete Bamberg, 
Rua 15 da Novembro, Eingang 
íon der Ladeira Jcâo Aliredo, 
r#l«f. 2008. Man tprícht deutsch. 

Pension Hamburg 
75 — Rua dos Gusmões — 75 
Ecke Rua Sta. Ephigenia, São 
Paulo. — Telepbon No. 3263 
5 Minuten von den Bahnhõfen 
Luz und Sorocabana entfernt, 
empfiehlt sich dem reisenden 
Publikum. 4544 

Viktoria Strazák, 
an der Wiener üniversitâts- 
Klinik geprüfte u. diploraierte 

Hebamme 
empfiehlt sich. Rua Victoria 32 
São Paulo. Für Unbemit- 
telte eehr mãssiges Honorar. 

Teleohon: 4.828 _Í57, 
 T" 

r-. 
J. i de 

Zolldespachos 
3. PAULO, Rua José Bonifácio- 

No. 4-B, Caixa 570. 
3ANT03, Praça da Republieá 

No. 60 Caixa 184. . 4569 

GEGRUNDET 1878 
Soeben eingetroffen : ' ' 

Gerãucherter Lachs, ■ 
Kieler Bückling 
MatjesHeringe 
Frankfurter Wivste 
Prima Sauerkraut-^ 
Alpenkrâuter Kãse 
Wacholderbeeren" ' 
Tafel Aquavet 
Kümmel Gilka > 
Casa Schorcht 

21 Rua Rosário 21 S. Paulo 
Telephon 170 Caftca 25S 

Nevio N. Barbosa 
— Zahnarzf — 

Speclalist in Brücken-flrbeiten 
Stiftzãhne, Kronen, Mãnlel, Plom- 
ben ín Qold u. Porzellan. , 
Kabinetl, Rua 15 de^ovsrr.bro 1 
S. Paulo —2504— Teleloc 1369 


